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Nr. 8/2019
48. Jahrgang • Freitag, den 22. Februar 2019

Aufruf der Verbandsgemeinde Maikammer

Zurzeit leben 66 Flüchtlinge in unserer Verbandsgemeinde. Hiervon sind bereits 
41 Flüchtlinge durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge anerkannt, 
besitzen einen Aufenthaltsstatus und haben eine Bleibeperspektive. Unter die-
sen anerkannten Flüchtlingen finden sich Familien, Paare oder Einzelpersonen.

Die Unterstützung der freiwilligen Helfer und Spender ist hierbei eine große und 
unerlässliche Hilfe. So konnten sich die uns bisher zugeteilten Personen gut in 
das Gemeindeleben integrieren. Durch die herzliche und freundliche Aufnahme 
unserer Bürgerinnen und Bürger, welche unseren Flüchtlingen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, sind diese sehr bemüht, die deutsche Sprache zu erlernen und 
sich am Dorfleben zu beteiligen.

Neben all den Schwierigkeiten des Alltags ist insbesondere die Wohnungssitu-
ation für die anerkannten Flüchtlinge ein Problem. Bis zu ihrer Anerkennung 
durch das Bundesamt werden die Flüchtlinge durch die Verbandsgemeindever-
waltung untergebracht. Nach ihrer Anerkennung sind sie jedoch verpflichtet, 
eigenen Wohnraum zu suchen.

Wir möchten Sie - liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger - bitten, vorhandenen 
freien Wohnraum anerkannten Flüchtlingen zur Verfügung zu stellen. In vielen 
Fällen können die Mietzahlungen durch das Jobcenter übernommen und sicher-
gestellt werden. Einige von ihnen absolvieren eine Ausbildung oder stehen 
bereits im Arbeitsleben und haben ein eigenes Einkommen.
Bitte helfen Sie mit, die anerkannten Flüchtlinge in unserer Verbandsgemeinde 
zu unterstützen und ihnen die Integration zu erleichtern.

Haben Sie freien Wohnraum?

Freien Wohnraum können Sie melden bei:

Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer

Bianca Bardua Thomas Schneider
06321 5899-19 06321 5899-13
bianca.bardua@vg-maikammer.de thomas.schneider@vg- maikammer.de
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Bereitschaftsdienste / Servicestellen 

 ■ Verbandsgemeindever-
waltung Maikammer

 i Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer

Dienstgebäude
Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer

Tel.: 06321 5899-0, Fax: 06321 5899-99

Servicezeiten:
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr

Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr

Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Termine mit
- Bürgermeisterin Gabriele Flach können 
Sie im Vorzimmer unter Tel.: 06321 5899-33 
vereinbaren.

 i Jugendbüro der Verbandsge-
meinde Maikammer

Karin Beetz in Maikammer, Telefon: 06321 
5899-24 oder 015114009274

Jugendtreff Maikammer, Hartmann-
straße 88
Kindergruppe ab 8 Jahren, montags von 
15.30 - 17.30 Uhr

Teenie-Treff ab 13 Jahren, dienstags von 
16.00 - 19.00 Uhr

Mädchengruppe ab 12 Jahren, mittwochs 
von 17.00 - 20.00 Uhr, nach Absprache

Offener Treff ab 16 Jahren, donnerstags ab 
17.00

 i Schiedsamt
Kontakt: Schiedsmann Peter Garrecht, Tele-
fon: 06321 5899-0

 i Notrufe
Polizei Tel.: 110

Feuerwehr Tel.: 112

Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112

Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 
19240

oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 (gebüh-
renfrei)

 i Polizeiinspektion Edenkoben
Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 
06323 955-0, Fax: 06323 955-222, Email: 
piedenkoben@polizei.rlp.de

 i Wasserwerk und Kanalwerk
Wasserwerk
Der Bereitschaftsdienst des Verbandsge-
meindewasserwerkes ist über die Telefon-
nummer: 0175/5262613 zu erreichen (nur 
in Notfällen).

 i Kanalwerk

Der Bereitschaftsdienst der Kläranlage/
Kanalwerk ist über die Telefonnummer 
0151 11633940 zu erreichen (nur in Notfäl-
len).

 i Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG 
Netzteam Edenkoben, Tel.: 06323 941310

Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 7977777

Gasversorgung - Störungsdienst

Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448

 ■ Bereitschaftsdienst
 i Ärztlicher Notfalldienst 

Ärztliche Notfalldienstzentrale 
Landau SÜW

Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 06341 
19292

Öffnungszeiten: montags 19 Uhr bis diens-
tags 7 Uhr, dienstags 19 Uhr bis mittwochs 
7 Uhr, mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 7 
Uhr, donnerstags, 19 Uhr bis freitags 7 Uhr, 
freitags, 16 Uhr bis montags 7 Uhr;

an Feiertagen: Tag vor Feiertag, 18 Uhr bis 
nächster Werktag, 7 Uhr

 i Ärztliche Notfalldienstzentrale 
Neustadt

Krankenhaus Hetzelstift, Stiftstraße 10, Tel.: 
06321 19292

Öffnungszeiten: montags, dienstags, don-
nerstags, 19 bis 7 Uhr, mittwochs, 14 bis 7 
Uhr, freitags 16 Uhr bis montags, 7 Uhr

 i Kinderärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfalldienstzentrale Landau 
SÜW, Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 
06341 19292 - an Samstagen sowie an

Sonn- und Feiertagen 9 bis 11 Uhr und 17 
bis 19 Uhr.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
23.02./ 24.02.2019

Dr. Michael Triebskorn, Moltkestraße 21, 
Neustadt, Tel.: 06321/39 460

Unter www.zahnarzt-notdienst.de können 
Patienten mit Zahnproblemen dort durch 
die Eingabe ihres Ortes oder der jeweili-
gen Telefonvorwahl herausfinden, welcher 
Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer 
Nähe gerade Notdienst hat. Der Service 
steht kostenfrei zur Verfügung.

 i Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist unter der 
Telefonnummer der niedergelassenen Tier-
ärzte zu erfahren.

 i Bereitschaftsdienst Apotheken

Fr. 22.02.2019
Eichendorff-Apotheke  ..... Tel.: 06321/14330
Spitalbachstr. 53, 67433 Neustadt
Markt-Apotheke  ................. Tel.: 06341/88508
Marktstr. 35, 76829 Landau
Sa. 23.02.2019
Hirsch-Apotheke  ...................Tel.: 06321/2600
Schütt 7, 67433 Neustadt
Park-Apotheke  ..................Tel.: 06341/520090
Westbahnstr. 1, 76829 Landau
So. 24.02.2019
Rochus-Vital-Apotheke  .Tel.: 06321/189960
Adolf-Kolping-Str. 173, 67433 Neustadt
West-Apotheke  .................. Tel.: 06341/32621
Drachenfelsstr. 9, 76829 Landau
Mo. 25.02.2019
Stern-Apotheke  .....................Tel.: 06321/2367
Hauptstr. 82, 67433 Neustadt
Apotheke am Südring ...... Tel.: 06341/82777
Xylanderstr. 8, 76829 Landau
Di. 26.02.2019
Brunnen-Apotheke  ..............Tel.: 06323/6016
Weinstr. 68, 67480 Edenkoben
Gutenberg-Apotheke  ...... Tel.: 06321/86505
Gutenbergstr. 1, 67433 Neustadt
farma-plus-Apotheke  .....Tel.: 06341/556430
Dammühlstraße 11, 76829 Landau
Mi. 27.02.2019
apo-rot Bacchus-
Apotheke  .............................. Tel.: 06321/30478
Walter-Engelmann-Platz 1, 67434 Neustadt
Apotheke Queichheim  ..Tel.: 06341/959600
Queichheimer Hauptstr. 31, 76829 Landau
Do. 28.02.2019
Franziskus-Apotheke  ...........Tel.: 06323/3503
Speyerer Str. 10, 67483 Edesheim
Rathaus-Apotheke  ...............Tel.: 06321/7861
Rathausstr. 8, 67433 Neustadt
Nord-Apotheke  .................. Tel.: 06341/62100
Thomas-Nast-Str. 40, 76829 Landau
Fr. 01.03.2019
Kurpfalz-Apotheke  ..........Tel.: 06321/968503
Kurpfalzstr. 52, 67435 Neustadt
Horst-Apotheke .................  Tel.: 06341/80770
Horststr. 49 a, 76829 Landau
Internetseite: www.lak-rlp.de
Nach Wahl der Notdienstnummer und 
direkter Eingabe der Postleitzahl Ihres aktu-
ellen Standortes über die Telefontastatur, 
werden drei dienstbereite Apotheken in 
der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer 
angesagt und zweimal wiederholt. Wer sich 
die Information über das Internet besorgen 
möchte, kann die Daten auf der Internet-
seite abrufen.



Maikammer - 3 - Ausgabe 8/2019

$

$

 ◗ Beratungsstellen

Einmal im Monat finden die Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes
Informationen zu Beratungsstellen in der Verbandsgemeinde Maikammer

wie auch in den benachbarten Städten Landau und Neustadt.

Verbandsgemeinde Maikammer
Jugend- und Familienberatung
Jugendbüro der Verbandsgemeinde Maikammer
Karin Beetz in Maikammer, Tel.: 06321 5899-25 oder 0151 14 
009 274
CJD Neustadt Jugendmigrationsdienst 
Südliche Weinstraße
Ostring 17 -19, Landau, Tel.: 0179 6921767
Kostenfreie Beratung und Hilfen für alle jungen Menschen mit 
Migrationshintergrund
zwischen zwölf und 27 Jahre
Frauenbüro SÜW
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße, An der Kreuzmühle 2,
76829 Landau, Telefon: 063241 940-425
Kreisverwaltung SÜW Gesundheitsamt
Arzheimer Straße 1, 76829 Landau
Sozialpsychiatrischer Dienst: Tel.: 06341 940-612
Aidsberatung: donnerstags, 14 bis 15 Uhr
Betreuungsverein Lebenshilfe: Albert-Schweizer-Straße 13,
76877 Offenbach, Tel.: 06348 983228
KISS Pfalz Selbsthilfetreff Pfalz
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe, Speyerer Str. 10, 
67483
Edesheim, Tel.: 06323 989924, 
Fax: 06323 7040750, Email: info@kiss-pfalz.
de, Internet: www.selbsthilfetreff-pfalz.de
Telefon- und Sprechzeiten: Montag, 17 bis 19 Uhr, Dienstag und 
Freitag: 9
bis 12 Uhr, Donnerstag, 10 bis 16 Uhr
Pflegestützpunkt Neustadt - Maikammer 
(zuständig für Maikammer,
St. Martin, Kirrweiler)
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige, kranke und behin-
derte Menschen und deren Angehörige.
Rotkreuzstr. 2, 67433 Neustadt
Tel. 06321 937890
Fax: 0 63 21 / 9 37 89 - 29
AWO SÜW
Johannes Pfeiffer Tel.: 06341 9182-81
Lebenshilfe
M. Becker-Echternach Tel.: 06348 3269109
SKFM SÜW
Michael Falk Tel.: 06341 55323
Rheuma-Liga Landau-Edenkoben
Info-Telefon: 06341 559990
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt Südpfalz
Nordring 15c, 76829 Landau, Email: haeuslichegewaltld@web.
de
Opferarbeit: 
Tel.: 06341 3819-22, Täterarbeit: Tel.: 06341 3819-13,
Caritas-Zentrum Landau
Königstraße 39/41, 76829 Landau, Tel.: 06341 9355-0, Internet-
seite: www.caritas-zentrum-landau.de
Erziehungs-, Ehe und Lebensberatung

Frauenzentrum Neustadt
Fachberatungsstelle für Frauen bei Gewalt, Trennung, Krisen.
67433 Neustadt Hindenburgstraße 5
Termine nach tel. Vereinbarung 06321/2329
Sozial- und Lebensberatungsstelle des Diakonischen Wer-
kes der
Evangelischen Kirche der Pfalz
Landau: Westring 3a, Tel.: 06341 4826, Email: slb.landau@diako-
nie-pfalz.de
Neustadt: Landschreibereistraße 8, Tel.: 06321 35968,
Email: slb.neustadt@diakonie-pfalz.de
Selbsthilfegruppe Leere Wiege
Helga Beisel, Fuchsbachweg 1, 
67378 Zeiskam, Telefon/Fax: 06347 455,
Email: helga-beisel@leere-wiege.com, Internetseite: www.
leere-wiege.com
Sorgentelefon
06341 3819-22
Telefon-Seelsorge
0800 1110111 oder 0800 1110222 oder unter www.telefonseel-
sorge.de
für Chat- bzw. Email-Beratung
Pro Familia
Soziale, finanzielle Beratung, Tel.: 06341 82424
Weißer Ring
Außenstelle Südliche Weinstraße, Tel.: 0151 55164623,
Email: weisser-ring-landau@web.de
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel.: 08000116016, Internetseite: www.hilfetelefon.de
Beratungsstelle Weißes Kreuz
Zeppelinstraße 31b, 76835 Landau, Tel.: 0171 4463495,
Email: gabriele.nicklis@gmx.de, 
Internet: www.weisses-kreuz.de;
Berufsbegleitender Dienst
Fachdienst für behinderte
 und psychisch erkrankte Arbeitnehmer und
deren Arbeitgeber
Kostenlose Beratung und Hilfe bei Problemen am Arbeitsplatz
Arbeitskreis für Aus- und Weiterbildung, Westbahnstraße 21, 
76829 Landau,
Tel.: 06341 9273-10, -14 oder -16. Beratungstermine nach Ver-
einbarung
Tafel Edenkoben
Industriering 25 in Edenkoben: Ausgabe: freitags, 12 bis 16.30 
Uhr
Maikammerer Mitmach-Börse: Hier können Sie Bedarfe und 
Angebote anmelden, z.B. Hausaufgabenbetreuung, Fahrt-
dienste zu Arzt, Apotheke, Einkauf, Friseur, etc., Gartenhilfe, 
Putzhilfe… Wir brauchen ehrenamtliche Helfer und Nutzer. 
Machen Sie mit. Melden Sie sich im Büro der Gemeinwesen-
arbeit: 06321-499770 di/fr oder lebensraum.maikammer@
liebenau-lebenimalter.de
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
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Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde
Maikammer

 ◗ Öffnungzeiten für den  
Grünabfalllagerplatz
November bis Februar:
Montag 14.00 -16.00 Uhr
Samstag 13.00 - 16.00 Uhr
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ Personalausweise bzw. Reisepässe einge-
troffen und im Bürgerbüro abholbereit

Die bis einschl. Freitag, den 1. Februar 2019 in der 5. Kalender-
woche bei der Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer 
beantragten Personalausweise bzw. Reisepässe sind eingetrof-
fen. Diese können im Rathaus, im Bürgerbüro (Zimmer 9), wäh-
rend der allgemeinen Geschäftszeiten abgeholt werden.
Die Gebühr für einen Personalausweis beträgt:
22,80 € (unter 24 Jahre) / Gültigkeitsdauer: 6 Jahre
28,80 € (ab 24 Jahre) / Gültigkeitsdauer: 10 Jahre
Die Gebühr für einen Reisepass beträgt:
37,50 € (unter 24 Jahre) / Gültigkeitsdauer: 6 Jahre
60,- € (ab 24 Jahre) / Gültigkeitsdauer: 10 Jahre
Die Gebühr ist bereits bei der Beantragung zu entrichten. Der 
alte Personalausweis bzw. Reisepass ist vorzulegen und wird erst 
später bei der Aushändigung des neuen Ausweisdokumentes 
eingezogen bzw. ungültig gemacht. Die Rücklieferung der neu 
beantragten Dokumente dauert im Regelfall etwa 3 Wochen.
Wir weisen alle Ausweis-, bzw. Passinhaber darauf hin, dass sie nach 
den passrechtlichen Vorschriften verpflichtet sind, ihren neuen 
Ausweis bzw. Reisepass persönlich abzuholen um den Empfang zu 
bestätigen. Sollte dies aus beruflichen oder sonstigen Gründen aus-
nahmsweise nicht möglich sein, so können auch bevollmächtigte 
Familienangehörige den Ausweis abholen.
Bei der Beantragung eines Kinderreisepasses sind, das 
betroffene Kind, sowie unabhängig von dessen Alter, ein bio-
metrisches Passbild und die Geburtsurkunde des Kindes mit-
zubringen.
Für Reisen in die USA ist allerdings auch für Kinder, unabhängig von 
deren Alter, ebenfalls eine visafreie Einreise nur noch mit einem 
so genannten „E-Reisepass“ möglich. Kinderreisepässe werden bei 
USA-Reisen nicht anerkannt!
Bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres benötigen Jugendli-
che bei der Beantragung eines Reisepasses generell die schrift-
liche Zustimmung der Erziehungsberechtigten.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
Für Rückfragen zu passrechtlichen Angelegenheiten stehen 
die Mitarbeiter des Bürgerbüros, Christian Müller bzw. Helga 
Schädler unter der Tel.-Nr. 06321-5899-28 gerne zur Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
-Fachbereich Bürgerservice-

-Bürgerbüro-

 ◗ Widmung von Gemeindestraßen

Vollzug des Landesstraßengesetzes für Rheinland- 
Pfalz (LStrG);
Hier: Widmung von Gemeindestraßen
Die Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer erlässt nach § 36 
des Landesstraßengesetzes für Rheinland- Pfalz (LStrG RP) vom 
01.08.1977 (GVBl. S 273), zuletzt geändert durch das Landesge-
setz zur Änderung des LStrG RP vom 08.05.2018 (GVBl. S. 92), in 
der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit § 14 LStrG RP in 
Verbindung mit § 68 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) in der Fas-
sung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21) als zuständige Behörde 
namens und im Auftrag der Ortsgemeinde Maikammer folgende
Widmungsverfügung:

Die nachfolgenden Verkehrsflächen werden gemäß § 36 Abs. 1 
LStrG RP, als Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a LStrG RP 
mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewidmet:

Bezeichnung Fl. St. Nr. Straßengruppe Beschränkungen
Marktplatz 103/36 Gemeindestraße keine
Marktstraße 103/10 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 204/3 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 225/1 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 222/3 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 222/5 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 445/1 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 2056/14 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 2252/2 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 2256/15 Gemeindestraße Keine
Marktstraße 2271/6 Gemeindestraße Keine
Die Widmung erfolgt mit sofortiger Wirkung; die Verkehrsübergabe 
ist bereits erfolgt.
Begründung:
Die Widmung ist erforderlich, weil für die zu widmende Flächen die 
Voraussetzungen des Gemeingebrauch nach § 34 Abs. 1 LStrG vor-
liegen. Demnach sollen die Flächen für jedermann als öffentliche 
Straßenverkehrsfläche zur Verfügung stehen.
Die Widmungsunterlagen können während der Sprechzeiten
Montag & 
Dienstag

08:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Mittwoch 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer, Zimmer 006 
(EG), Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer eingesehen wer-
den.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer einzulegen.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-

verwaltung, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1 an die 

VPS-eMail-Adresse vg-maikammer@poststelle.rlp.de erhoben 
werden.

1 vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elekt-
ronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 
1999/93/EG (ABl. EU Nr. L 257 S. 73).

Gabriele Flach, Bürgermeisterin
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 ◗ Textübermittlung fürs Amtsblatt

Die Textübermittlung fürs Amtsblatt erfolgt ausschließlich über 
das Online-Redaktions-System (CMSweb) des Wittich Verlages 
www.cms.wittich.de
Der Redaktionsschluss ist immer dienstags, 12:00 Uhr. Zu spät 
erfasste Artikel können erst in darauf folgenden Ausgabe veröf-
fentlicht werden.
Ist in der laufenden Woche ein Feiertag, so wird der Redaktions-
schluss in der Regel um einen Tag vorverlegt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
Nachrichtenblatt-Redaktion

Kirrweiler
Ortsbürgermeister: rolf metzger
Sprechstunde: 1. Di. im Monat, 18 Uhr im Rathaus 
Telefon: 06321 5079, 
E-Mail: ortsbuergermeister@kirrweiler.de
Internet: www.kirrweiler.de

 ◗ Öffnungszeiten i-punkt

Hauptstraße 7, 67489 Kirrweiler, Telefon 06321 5079
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Text: i-Punkt

 ◗ Flüchtlingssozial- und Asylverfahrensbe-
ratung im Landkreis Südliche Weinstraße

Beratungszeit in der Verbandsgemeinde Maikammer:
jeden Mittwoch, 10-12 Uhr, VG-Verwaltung Maikammer
(Immengartenstraße 24)
Außerdem besteht die Möglichkeit telefonisch Termine zu einer frü-
heren Uhrzeit zu vereinbaren.
Montags oder dienstags nachmittags sind nach Vereinbarung feste 
Termine in der Kreisverwaltung, Raum 022, möglich.
Zielgruppen: Menschen mit
- Aufenthaltsgestattung
- Duldung
- ungeklärtem Aufenthaltsstatus
Das Beratungsangebot umfasst unter anderem:
- Aufklärung über Ablauf, Möglichkeiten, Grenzen, Folgen des 

Asylverfahrens sowie über die
Bedeutung der Anhörung; Vorbereitung auf die Anhörung/auf 
ein gerichtliches Verfahren;
ggf. Kontaktvermittlung zu weiterführenden Beratungsstellen/
AnwältInnen; Aufklärung über Möglichkeiten und Perspektiven 
nach abgelehntem Asylantrag sowie bei Rückkehrwunsch

- Information über Arbeits-, Ausbildungs- und schulische Mög-
lichkeiten sowie Rahmenbedingungen;
Beratung zu sozialrechtlichen Ansprüchen und Gesundheits-
versorgung; ggf. Kontaktvermittlung zu anderen Unterstüt-
zungs- und Beratungsangeboten.

Kontakt:
Yvonne Feldmann
0176 11664067
yvonne.feldmann@diakonie-pfalz.de
Text: Verbandsgemeindeverwaltung

Deine Heimat. Deine Energie.

Rettungsschwimmer/in
gesucht 

Flexible Stundenanzahl im kurzfristigen Beschäftigungs-
verhältnis (sozialversicherungsfrei).

INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 15.03.2019 an bewerbung@swneustadt.de

Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH
Markus Schuler
67409 Neustadt an der Weinstraße
06321 402 - 0
www.swneustadt.de

für die Sommer-Badesaison 2019
(Mai bis August)

Mindestalter von 18 Jahren

gültiges Rettungsschwimmerabzeichen 
der DLRG in silber oder gold

Bescheinigung einer Erste-Hilfe-
Ausbildung (nicht älter als 1 Jahr)

Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten

Impressum

Verlag und Druck:
LINUS WITTICH Medien KG
54343 Föhren, Europaallee 2 (Industriegebiet), 
Telefon 06502/9147-0 oder-240
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Gabriele Flach, Immengartenstraße 24, 
67487 Maikammer
Verlagsleitung: Dietmar Kaupp, LINUS WITTICH Medien KG
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Dietmar Kaupp, unter der Anschrift des Verlages
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Thomas Blees, unter der Anschrift des Verlages
Anzeigenannahme: Ullmer & Brüggemann OHG, Norbert Ullmer, 
Alexander Brüggemann, Spanierstr. 70, 76879 Essingen, Telefon: 
06347/972080, Fax: 06347/9720810, Mobil 0170/1862290, E-Mail: 
info@u-b-werbung.de
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zur Zeit gültigen 
Anzeigenpreisliste. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder.
Erscheinungsweise: nach Bedarf
•  Zustellung durch LINUS WITTICH Medien KG,
 Europaallee 2, 54343 Föhren, Telefon: 06502 9147-0
 Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge 

höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen 
keine Ansprüche gegen den Verlag.

•  Bezugsmöglichkeiten und Bedingungen:
 Erscheint kostenlos im Verbandsgemeindebereich für sämtliche 

Haushalte. Weitere Einzelexemplare sind zum Preis von 0,50 Euro 
beim Verlag erhältlich.

•  Reklamation Zustellung bitte an: Telefon 06502 9147-335, -336, 
-713 und -716, E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de



Maikammer - 6 - Ausgabe 8/2019

    
 

Baumpflanzaktion im Kirrweiler Hinterwald 
(grosses Habichtstal) 

Wir sorgen für unsere Zukunft! Machen Sie mit! 
 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, 09. März 2019 wollen wir gemeinsam mit unserem Förster Rainer Northoff 

etwas für unseren Wald und damit auch für uns und unsere Zukunft tun. 

Kommen Sie mit Hacke, Spaten, Eimer und Arbeitshandschuhen, ziehen Sie festes 

Schuhwerk und robuste Kleidung an, bringen Sie Hunger, Durst und gute Laune mit – für 

Verpflegung ist bestens gesorgt! 

Wir laden Sie alle herzlich ein und freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

Kirrweiler Kann’s e.V. Ortsgemeinde Kirrweiler 

  

Termin: Samstag, 09. März 2019 

Treffpunkt: 9:30 Uhr am Edelhofparkplatz (Bildung von Fahrgemeinschaften) 

oder 10:00 Uhr Parkplatz am Forsthaus Breitenstein 
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Die neuen Bewohnerausweise können ab 25.03.2019 bei der Ver-
bandsgemeinde Maikammer, Zimmer 06 abgeholt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
- Ordnungsamt-

 ◗ 30. Sitzung des Hauptausschusses Mai-
kammer

Die 30. Sitzung des Hauptausschusses Maikammer findet
am Dienstag, dem 26. Februar 2019, 19:00 Uhr,

im Sitzungszimmer (Raum 107) des Rathauses Maikammer, Immen-
gartenstraße 24, 67487 Maikammer statt.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Erschließung Eulbusch IIIVorstellung der Planung durch den 

Erschließungsträger
3. Gestaltung Marktplatz/ Obere MarktstraßeVorstellung durch 

Ingenieurbüro TeamBau
4. Errichtung barrierefreies touristisches Fußwegleitsystem-

Beauftragung Büro City-Concepts, Heidelberg
5. Sportplatznutzung durch DFB- Stützpunkt für Talentförde-

rung
6. Annahme von Zuwendungen, Beschluss § 94 GemO
7. Verschiedenes/Informationen
B) Nicht Öffentliche Sitzung
8. Verschiedenes/Informationen
gez.
Karl Schäfer, Ortsbürgermeister

 ◗ 40. Sitzung des Bau- und  
Verkehrsausschusses  
der Ortsgemeinde Maikammer
Die 40. Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses Maikammer fin-
det

am Dienstag, dem 26. Februar 2019, 18:00 Uhr,
im Sitzungszimmer (Raum 107) des Rathauses Maikammer, Immen-
gartenstraße 24, 67487 Maikammer statt.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Verschiedenes/Informationen
B) Nicht Öffentliche Sitzung
3. Verschiedene Bauvorhaben
4. Verschiedenes/Informationen
C) Öffentliche Sitzung
5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 

gem. § 35 I 3 GemO
gez.
Karl Schäfer, Ortsbürgermeister

Sankt Martin
Ortsbürgermeister: timo glaser
Sprechstunde:1. + 3. Montag im Monat, 18 - 19 Uhr
in der „Alten Kellerei“, Tel.: 06323 9492855 o. 0151 14137412, 
E-Mail: timo.glaser@sankt-martin.de, 
Internet: www.sankt-martin.de

 ◗ Öffnungszeiten Tourist-Info St. Martin
Montag-Freitag 9.00 -12.00 Uhr
Text: Tourist-Info

 ◗ Seniorennachmittag in Kirrweiler
Jeden zweiten Dienstag im Monat ab 14:30 Uhr im Edelhof.
Herzliche Einladung an alle Senioren!

Dorothe Vester, Seniorenbeauftragte
Tel.: 06321/1873860

Maikammer
Ortsbürgermeister: karl schäfer
Sprechstunde:nach Vereinbarung
Telefon: 06321 5899-33,
E-Mail: karl.schaefer@vg-maikammer.de
Internet: www.maikammer.de

 ◗ Büro für Tourismus Maikammer -  
Öffnungszeiten

Montag - Freitag 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(zusätzlich für Leistungsträger und Mitglieder)
Text: Büro für Tourismus

 ◗ Verlängerung von den Bewohner-  
Parkausweisen in Maikammer
Die erteilten Bewohner-Parkausweise sind bis Ende März 2019 in 
Maikammer gültig. Die Bürgerinnen und Bürger, die im Besitz eines 
solchen Parkausweises sind, haben die Möglichkeit, die Verlänge-
rung um ein weiteres Jahr beim Fachbereich Bürgerdienste in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer (Zimmer 06) zu bean-
tragen. Der Verlängerungsantrag kann auch online unter www.
vg-maikammer.de unter Bürgerservice/Formulare/Ordnungsamt/
Verlängerung Ausnahmegenehmigung ausgefüllt und ausge-
druckt werden. 
Der bisherige Ausweis ist zurück zu geben.
Sollten sich gegenüber dem Vorjahr Änderungen ergeben haben 
wie z. B. ein neues Kfz-Kennzeichen, eine neue Wohnanschrift oder 
Ähnliches, teilen Sie uns dies bitte bis zum 4.03.2019 mit.
Der Fachbereich Bürgerdienste möchte Sie noch darauf hinweisen, 
dass die Ortsgemeinde Maikammer, bedingt durch die fortschrei-
tende Parkraumkonzeption, die Veränderung von Beschilderungen 
und die Schaffung neuer Baugebiete und Straßen, die vorhande-
nen Bereiche mit Bewohnerparkvorrechten neu festgelegt hat.
Bewohnerausweise werden auf Antrag jetzt nur noch für folgende 
Straßen ausgestellt:

- Marktstraße
- Friedhofstraße (von der Sankt- Martiner. Straße bis zur Diedes-

felder Straße)
- Hartmannstraße
- Blumenstraße
- Alsterweiler Hauptstraße
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Problemabfälle nur in geschlossenen Behältern und Verpackungen 
abgegeben werden können.
Vor Eintreffen des Sammelfahrzeuges sowie während und nach der 
Sammlung dürfen keine Problemabfälle abgestellt werden.
Die Problemabfälle sind direkt beim Sammelpersonal abzugeben!
Weitere Informationen finden Sie im SÜW-Wertstoff-Ratgeber 2018. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße, Tel.: 06341 940-420, zur Verfügung.

Problemabfälle von A bis Z
Abbeizmittel Abflussreiniger
Alkali-/Mangan-Batterien Antibeschlagmittel
Autobatterien Autochrompflegemittel
Autowasch-/pflegemittel Backofenreiniger
Batterien Desinfektionsmittel
Dispersionsfarben (flüssig) Entfroster
Entkalker Entwickler
Farben (nicht ausgehärtet) Fensterputzmittel
Fixierbäder Fleckentferner
Fotochemikalien Frittierfette
Frittieröl Frostschutzmittel
Fußbodenreinigungs-/pflegemittel Grillreiniger
Harzrückstände Heizölreste
Herdputzmittel Holzschutzmittel
Imprägniermittel Klebstoffe
Knopfzellen Lacke
Laugen Lederpflegemittel
Lithium-Knopfzellen Lösungsmittel
Metallputzmittel Mottenschutzmittel
Möbelpflegemittel Nickel-Cadmium-Batterien
Nitroverdünnungen Pflanzenschutzmittel
Polyurethanabfälle Primärbatterien
Quecksilber-Rundzellen Quecksilberoxid-Knopfzellen
Raumsprays Reinigungsmittel
Rohrreiniger Rostschutzmittel
Rostumwandler Rundzellen
Sanitärreiniger Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel Spraydosen (ohne „Grünen 

Punkt“)
Tapetenkleister Terpentin
Thermometer (Quecksilber) Unterbodenschutz
Verdünner Waschmittel
WC-Reiniger Weichspüler
Zink-/Kohle-Batterien Zink-/Luft-Knopfzellen
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Kreisverwaltung und  
Wertstoffwirtschaftszentren

am Faschingsdienstag nachmittags geschlossen
Wie bereits in den Vorjahren sind die Kreisverwaltung Südliche 
Weinstraße und damit auch die gemeinsame Zulassungsstelle für 
den Landkreis und die Stadt Landau, sowie das Gesundheitsamt, an 
Faschingsdienstag, 5. März 2019, nachmittags geschlossen.
Vormittags gelten die üblichen Öffnungszeiten (Sprechzeiten:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr; Zulassungsstelle 7:30 Uhr bis 12 Uhr).
Der Eigenbetrieb WertstoffWirtschaft des Landkreises Südliche 
Weinstraße informiert, dass die Wertstoffwirtschaftszentren Nord 
bei Edesheim und Süd bei Billigheim-Ingenheim an Faschings-
dienstag ab 12 Uhr geschlossen sind.

Mitteilungen    anderer Behörden

 ◗ Eigenbetrieb Wertstoff Wirtschaft

Müllgebühren bleiben 2019 konstant – Eigenbetrieb seit die-
sem Jahr schuldenfrei
Die Müllgebühren bleiben im Jahr 2019 zum sechsten Mal in Folge 
konstant. „Das ist für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Südliche Weinstraße eine gute Nachricht. Auch freut es mich, dass 
der Eigenbetrieb WertstoffWirtschaft seit diesem Jahr schuldenfrei 
ist“, so Landrat Dietmar Seefeldt. Dass die Gebühren konstant blei-
ben, liegt an dem im Wirtschaftsjahr 2017 deutlich verbesserten 
Abschluss gegenüber dem Wirtschaftsplan. Und das trotz steigen-
der Preise, unter anderem bei den Sammelkosten.
„Mit dem guten Ergebnis für 2017 kann auch ein Großteil der neu 
berechneten und an die Preisentwicklung angepassten Rekultivie-
rungskosten für Altdeponien für die Zukunft aufgefangen werden, 
die über die Müllgebühren finanziert werden müssen“, so der Werk-
leiter des Eigenbetriebs WertstoffWirtschaft, Rolf Mäckel.
In Zahlen ausgedrückt bedeutet dies, dass der Jahresgewinn von 
geplanten rund 760.000 Euro auf über 1,59 Millionen Euro ange-
wachsen ist bei einem Gesamtvolumen des Wirtschaftsplans 2017 
in Höhe von knapp 12,4 Millionen Euro.
„Auf Grund der bisherigen wirtschaftlichen Entwicklung kann mit 
hoher Wahrscheinlichkeit davon ausgegangen werden, dass spätes-
tens im Jahr 2020 sämtliche bewerteten Kosten für die Deponien-
achsorge auch erwirtschaftet sind und damit dem Gebührenzahler 
nicht mehr über die Entsorgungsgebühren belastet werden müs-
sen“, führte Landrat Dietmar Seefeldt aus.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Problemabfälle werden eingesammelt

Am 23. Februar 2019 werden von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr auf dem auf 
dem Wertstoffwirtschaftszentrum Süd bei Billigheim-Ingen-
heim und nicht wie angekündigt auf dem Wertstoffwirtschaftszen-
trum Nord bei Edesheim wieder Problemabfälle eingesammelt. 
Den Bürgern im Landkreis wird damit die Gelegenheit gegeben, 
ihr Umweltbewusstsein unter Beweis zu stellen und Problemabfälle 
umweltgerecht zu entsorgen.
Eingesammelt werden Farben, Lacke, Lösungsmittel, Reinigungs-
mittel, Batterien, Pflanzenschutzmittel und Giftstoffe. Gebrauchtes 
Motoren- und Getriebeöl wird nicht angenommen. Seit dem 1. Juli 
1987 müssen Verkäufer von Motoren- und Getriebeöl das Altöl von 
ihren Kunden kostenlos zurücknehmen.
Bei der Problemabfallsammlung werden lediglich ölverunreinigte 
Putzlappen u. Ä. angenommen. Auch Altmedikamente werden bei 
der Problemabfallsammlung nicht mehr erfasst. Altmedikamente 
in haushaltsüblichen Mengen können in die Restabfalltonne gege-
ben werden. Verpackungen aus Pappe und Beipackzettel gehören 
in die Papiertonne. Leere Kunststoffdosen, Folien, Blister und Tuben 
gehören in den gelben Wertstoffsack. Leere Glasflaschen gehören 
in den Altglascontainer.
Bei der Sammlung werden die Problemabfälle von Privathaushal-
ten kostenlos mitgenommen. Es sollten pro Haushalt nur Mengen 
bis 50 kg bzw. 50 l abgegeben werden.
Nach vorheriger telefonischer Anmeldung bei der Kreisverwaltung 
Südliche Weinstraße werden gegen Gebühr auch „Sonderabfall-
kleinmengen“ aus Gewerbebetrieben bei den Problemabfallsamm-
lungen mitgenommen.
Gewerbebetriebe, die größere Mengen entsorgen lassen möchten, 
können sich unmittelbar mit der SAM GmbH (Tel.: 06131 982-980) 
in Verbindung setzen. Es wird auch darauf hingewiesen, dass die 
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tiert das Programm in Bad Bergzabern mit seinem IT und Elektro-
nikschwerpunkt. Uns ist der Praxisbezug wichtig, um neue Wege 
gehen zu können“, so die Schulleiterin.
Hintergrund
Voraussetzung für den Besuch der Fachschule ist eine abgeschlos-
sene, mindestens 24-monatige berufliche Ausbildung in einem ein-
schlägigen Beruf sowie zusätzlich eine 12-monatige Berufstätigkeit. 
Da die Schulform in Teilzeit (2 Tage Schule, 3 Tage Praxis im Betrieb) 
durchgeführt wird, gibt es die Möglichkeit, die 12-monatige Berufs-
tätigkeit auch während des Bildungsganges abzuleisten.
Die Fachschule wird in Form von Modulen organisiert, wobei 
bestimmte Module durch externe Vorträge aus der Industrie oder 
von dualen Partnern gewährleistet werden. Schülerinnen und 
Schüler der Fachschule schließen diese mit dem Abschluss „staat-
lich geprüfter Techniker/in“ ab.
Weitere Informationen sind auf der Homepage der BBS SÜW unter 
http://www.bbs-suew.de/aktuelles/home/ zu finden.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ „One Billion Rising“

Symbol weltweiter Frauensolidarität: Stadt Landau und Land-
kreis Südliche Weinstraße setzen bei „One Billion Rising“ ein 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen

Zu den Klängen des „One Billion Rising“-Songs „Break the Chain“ 
tanzten rund 80 Frauen, Männer und Kinder auf dem Rathaus-
platz.
„Bewegen, erheben, leben“: Unter diesem Motto lenkt die weltweite 
Protestaktion „One Billion Rising“ die öffentliche Aufmerksamkeit 
auf das Thema Gewalt an Frauen. Auch die Stadt Landau und der 
Landkreis Südliche Weinstraße luden am Valentinstag 2019 auf den 
Landauer Rathausplatz, um gemeinsam ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen zu setzen. Auf Einladung der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt und des Kreises sowie erstmals auch 
des Fördervereins der Frauenzufluchtsstätte Südpfalz kamen rund 
80 Frauen – und einige Männer – zusammen, um gemeinsam zum 
„One Billion Rising“-Song „Break the Chain“ zu tanzen.
Die beiden Gleichstellungsbeauftragten Evi Julier und Barbara Dees 
freuen sich, dass die Aktion von den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern wie auch von der gesamten Öffentlichkeit so positiv aufge-
nommen wird. „“One Billion Rising„ macht mit viel positiver Energie, 
Tanz und Gesang auf ein ernstes Thema aufmerksam, das uns als 
Veranstalterinnen besonders am Herzen liegt“, so Julier und Dees. 
„One Billion Rising“ („Eine Milliarde erhebt sich“) beziehe sich dabei 
auf die geschätzte Zahl an Frauen und Mädchen auf der Welt, die in 
ihrem Leben Gewalt erleiden müssten, erläutern die beiden Gleich-
stellungsbeauftragten. „Ob häusliche Gewalt, sexuelle Belästigung, 
Vergewaltigung oder Zwangsheirat: Noch immer sind viele Frauen 
ganz unterschiedlichen Formen von Gewalt ausgesetzt - auch hier 
bei uns in der Südpfalz.“

An Rosenmontag und an Aschermittwoch sind die Wertstoff-
wirtschaftszentren zu den üblichen Zeiten geöffnet: Wertstoff-
wirtschaftszentrum Nord bei Edesheim von 7 bis 17 Uhr und 
Wertstoffwirtschaftszentrum Süd bei Billigheim-Ingenheim von 8 
bis 16 Uhr.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ BBS SÜW

Landrat und Kreisbeigeordnete freuen sich über Genehmigung 
zur Einrichtung der Fachschule Informationstechnik-Digitali-
sierung an der BBS SÜW – Beginn zum Schuljahr 2019/2020
Der Antrag der Berufsbildende Schule Südliche Weinstraße (BBS 
SÜW) zur Einrichtung des Bildungsganges „Fachschule Informati-
onstechnik - Digitalisierung“ beim Ministerium für Bildung wurde 
genehmigt. Die Fachschule, die es bisher in Rheinland-Pfalz noch 
nicht gibt, soll probeweise „aufgrund der besonderen Bedeutung 
des Bildungsganges für die Fachkräftesicherung und der Passung 
des Angebots in das High-Tech-Cluster der Region als Modell-
projekt“ bereits im Schuljahr 2019/2020 starten, so das Bildungs-
ministerium. Im Anschluss an das erfolgreiche Probejahr ist der 
beantragte Fachschulbildungsgang zum 1. August 2020 geneh-
migt.
„Die neue Fachschule stärkt den Standort Bad Bergzabern als IT- 
und Elektronikzentrum, stellt ihn zeitgemäß auf und bildet Fach-
kräfte aus, die dringend gesucht werden. Ich bin froh, dass das 
Bildungsministerium das ebenfalls so sieht und den Antrag auf 
die Einrichtung der Fachschule, der im Kreistag im Dezember 2018 
beschlossen wurde, so schnell genehmigt hat. Die entgegen dem 
allgemeinen Trend steigenden Schülerzahlen an der BBS SÜW 
bestätigen, dass sich die BBS SÜW mit ihren innovativen Bildungs-
gängen auf dem richtigen Weg befindet. Wir bilden damit nicht am 
Bedarf vorbei aus, sondern orientieren uns an den Bedarfen unserer 
Unternehmen“, so Landrat Dietmar Seefeldt.
Nicht nur der Landkreis Südliche Weinstraße unterstützt die neue 
Schulform. Auch das Technologie-Netzwerk Südpfalz mit seinem 
Vorstandsvorsitzenden Dr.-Ing. Günter Uhl und Geschäftsführer 
und Erstem Kreisbeigeordneten Marcus Ehrgott identifizieren sich 
durch die enge Vernetzung mit den regionalen, mittelständischen 
Unternehmen mit dem neuen Bildungsgang: „Die Gründungsidee 
des Technologie-Netzwerks Südpfalz war es, dem Fachkräfte- und 
Ingenieurmangel im Bereich Elektrotechnik entgegenzuwirken und 
langfristig abzusichern sowie die technik-affinen Unternehmen der 
Region zu vernetzen und bekanntzumachen. Die neue Fachschule 
ist ein Mosaikstein in der Bildungslandschaft und darüber hinaus 
ein Meilenstein bei der Fachkräftegewinnung. Eine gute Ausbil-
dung eröffnet ganz neue Wege“, erläuterten die Vertreter des Tech-
nologie-Netzwerks Südpfalz.
Die BBS SÜW liegt in einem sogenannten Softwarecluster. Dies ist 
die größte Bündelung an IT in Europa, dazu gehören die Standorte 
Kaiserslautern, Darmstadt, Karlsruhe und Zweibrücken: „Da eine 
solche Fachschule noch nicht in Rheinland-Pfalz angesiedelt ist, 
bedeutet das eine enorme Aufwertung für den Landkreis Südliche 
Weinstraße und den Standort der BBS SÜW in Bad Bergzabern“, so 
Landrat Dietmar Seefeldt.
„Der Bildungsgang ist der erste, der in so kurzer Zeit eingerichtet 
wurde und das nicht ohne Grund, denn wir müssen dem Fachkräf-
temangel in der Region entgegentreten. Zusätzliche Ausstattungs-
kosten kommen bei der Neueinführung nicht auf den Landkreis zu, 
da der optimale Standort Bad Bergzabern bereits vollständig aus-
gerüstet ist“, betonte der für Schulen zuständige Kreisbeigeordnete 
Bernd E. Lauerbach.
Schulleiterin Petra Reuter hob die Wichtigkeit der neuen Schulform 
in der Region hervor: „Die Fachschule Digitalisierung komplet-
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Kleinfischlingen, assistiert von Kurt von Nida und Kurt Garrecht. Die 
Schulungsvormittage finden am Mittwoch, 27. Februar, Mittwoch, 
20. März, Donnerstag, 21. März, und Mittwoch, 27. März, statt und 
dauern jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Hintergrund:
Die Aktion Südpfalz-Biotope, gefördert durch die Stiftung Natur 
und Umwelt des Landes Rheinland-Pfalz, möchte die Kommunen 
für die Förderung und Erhaltung der Artenvielfalt durch richtige 
Biotoppflege und - aufwertung sensibilisieren und qualifizieren. 
Die enge Kooperation zwischen den Landkreisen Germersheim, 
Südliche Weinstraße, der Stadt Landau und der NVS-Naturstiftung 
ermöglicht eine enge und effiziente Zusammenarbeit zwischen den 
Akteuren. Die Stiftung zum Schutz von Landschaft und Natur in der 
Südpfalz, gegründet vom Naturschutzverband Südpfalz, betreibt in 
Kleinfischlingen die Südpfalz-Biotop-Zentrale mit angestellten und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Von dort werden den Kommunen Beratungen und Schulungen 
zur naturschutzfachlichen Pflege angeboten. Insbesondere kön-
nen Projekte zur Aufwertung von Biotopen entwickelt werden, an 
denen sich Kommunen mit ihren Flächen beteiligen können. Hier-
bei kann in geeigneten Fällen mit voller Förderung kalkuliert wer-
den. Weitere Informationen sind unter www.nvs-natur-stiftung.de/
aktion-suedpfalz-biotope zu finden.
Text: gemeinsame Pressemitteilung der Landkreise Germersheim 
und Südliche Weinstraße

 ◗ Notfallordner vorgestellt

- letzte Sitzung des Seniorenbeirats in dieser Legislaturperiode 
- viel erreicht in den letzten fünf Jahren
Notfallordner, Gemeindeschwesterplus sowie Modellförderung einer 
Verbandsgemeinde zum Aufbau und zum Start eines Seniorenbei-
rats und von Seniorenbeauftragten - das sind unter anderem The-
men, mit denen sich der Seniorenbeirat des Landkreises Südliche 
Weinstraße in dieser Legislaturperiode bis 2019 befasst hat. Am 
vergangenen Donnerstag kam man in dieser Runde ein letztes Mal 
zusammen.
Der Arbeitsgruppe „Informierte Bürgerinnen und Bürger“ ist es jetzt 
ganz aktuell gelungen, einen Ordner zu entwerfen, in dem alle 
wichtigen Unterlagen für den Vorsorgefall oder Notfall geordnet 
und vollständig aufbewahrt werden können. Dank einer Spende 
der Sparkasse Südliche Weinstraße konnten 150 Notfallordner her-
gestellt werden, die als Muster dienen und zum Auftakt kostenlos 
an ältere Bürger abgegeben werden. „Ich freue mich, dass diese Ini-
tiative aus dem Seniorenbeirat heraus gemeinsam mit den Gemein-
deschwesternplus im Landkreis umgesetzt werden konnte. Mein 
ausdrücklicher Dank geht an die Sparkasse Südliche Weinstraße für 
die Anschubfinanzierung“, betonte Landrat Dietmar Seefeldt.
Wolfgang Thiel, Mitglied des Seniorenbeirats, erläuterte: „Wir 
wünschen uns, dass dieser Ordner als Muster für alle Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis dienen kann, ihre Unterlagen zu ordnen, 
sodass in einem Notfall alles griffbereit ist. In den Notfallordner sol-
len nicht nur Dokumente wie Patientenverfügung oder eine Organ-
spendeverfügung aufbewahrt werden, sondern ebenso wichtig ist, 
dass medizinische Daten bekannt sind, Versicherungsunterlagen 
beisammen sind oder ein Datenblatt, wer im Notfall zu benach-
richtigen ist“. Gemeindeschwesterplus Patricia Niederer ergänzte: 
„Bei unseren Hausbesuchen stellen wir oft fest, dass die Menschen 
sich nicht damit beschäftigen, ob sie beispielsweise alle Unterlagen 
beisammen haben, wenn sie unverhofft ins Krankenhaus müssen. 
Erforderlich sind oftmals auch Regelungen, die in einer Patien-
tenverfügung getroffen werden oder in einer Vorsorgevollmacht 
geregelt werden können. Die Gemeindeschwesternplus stehen 
den Bürgern helfend zur Seite, um den Notfallordner so auszufül-

Oberbürgermeister Thomas Hirsch und Landrat Dietmar Seefeldt 
übernahmen gemeinsam die Schirmherrschaft der diesjährigen 
„One Billion Rising“-Veranstaltung auf dem Landauer Rathausplatz 
und überreichten im Vorfeld eine Spende in Höhe von 500 Euro aus 
Mitteln der Sparkassenstiftung an den Förderverein der Frauen-
zufluchtsstätte Südpfalz. „“One Billion Rising„ findet jedes Jahr am 
Valentinstag statt - auch als Erinnerung daran, dass es leider noch 
immer viele Ehen und Beziehungen gibt, in denen Gewalt an der 
Tagesordnung ist“, so Hirsch und Seefeldt. Die beiden Verwaltungs-
chefs danken den Veranstalterinnen für die Organisation der öffent-
lichkeitswirksamen Aktion. „Es ist ein gutes Zeichen, dass Stadt und 
Kreis gemeinsam Stärke bei diesem wichtigen Thema demonstrie-
ren“, betonen OB und Landrat. „Es ist an uns, aufzustehen und deut-
lich zu machen, dass in der Gesellschaft körperliche, sexuelle oder 
psychische Gewalt gegen Frauen nicht toleriert werden darf.“
Die Aktion „One Billion Rising“ wurde im Jahr 2012 durch die US-
amerikanische Frauenrechtlerin Eve Ensler ins Leben gerufen. Welt-
weit sind Frauen seither aufgerufen, am 14. Februar ihre Häuser 
bzw. Arbeitsstellen zu verlassen, um gemeinsam öffentlich zu tan-
zen und ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen.
Text und Bild: gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwaltung 
Landau und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße

 ◗ Aktiv die Umwelt schützen  
mit der Aktion Südpfalz Biotope

Landräte Seefeldt und Brechtel sowie OB Hirsch rufen Kommu-
nen zur Teilnahme an Schulungen für Entscheidungsträger und 
Mitarbeiter im Februar und März auf
In einem gemeinsamen Appell haben die Landräte Dietmar See-
feldt (Südliche Weinstraße), Dr. Fritz Brechtel (Germersheim) und 
Oberbürgermeister Thomas Hirsch (Landau) dazu aufgerufen, sich 
im Rahmen der Aktion Südpfalz Biotope für den Naturschutz in 
der Südpfalz zu engagieren. Erste Schulungen für kommunale Ent-
scheidungsträger und Gemeindebedienstete beginnen noch im 
Februar in Kleinfischlingen; auch Landschaftspfleger und weitere 
Interessenten können teilnehmen.
„Wir alle sind uns einig, dass die nachhaltige Leistungsfähigkeit 
unserer schönen Südpfalz geschützt werden muss. Es gilt, das 
südpfälzische Paradies, von dem wir alle gerne reden, und dessen 
intaktes Ökosystem zu erhalten. Wir appellieren daher an alle, die 
Belange der Natur zu berücksichtigen. Beteiligen Sie sich an der 
wertvollen Zusammenarbeit zugunsten unserer Umwelt!“, rufen 
Seefeldt, Brechtel und Hirsch auf.
Beispielsweise mit einer naturnahen Entwicklung von Wegrändern, 
Böschungen und Ausgleichsflächen könnten die Kommunen eine 
Vorbildfunktion übernehmen, so die drei Verwaltungschefs weiter. 
„Als eines vieler Beispiele ist die Sanierung von Hohlweg-Biotopen 
zugunsten der Wildbienenpopulationen zu nennen. Viele Kom-
munen sind im Besitz von aufgelassenem verbuschten Grünland, 
dessen einstiger Artenreichtum an Blütenpflanzen und Insekten 
reaktiviert werden kann, wenn der Charakter des Offenlandes und 
Halboffenlandes wieder hergestellt und durch fachgerechte Nut-
zung erhalten wird. Kommunen können beispielsweise leicht ein 
Meldeformular von der Homepage der NVS-Naturstiftung und der 
Aktion Südpfalz-Biotope herunterladen und dabei eigene Flächen 
mit ihrer jeweiligen Problematik oder ihren Plänen dazu benennen“, 
betonen Seefeldt, Brechtel und Hirsch.
Wer sich für die kostenlosen Schulungsvormittage interessiert, 
kann sich bei der Aktion Südpfalz-Biotope, Niedergasse 3 – 5 in 
67483 Kleinfischlingen unter
Tel.: 06347 / 47 3 88 78, oder per Mail unter suedpfalz-biotope@
nvs-natur-stiftung.de anmelden. Referentin ist Meike Wagner, 
Umweltwissenschaftlerin M.Sc. von der Südpfalz-Biotop-Zentrale in 
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 ◗ Struktur- und  
Genehmigungsdirektion Süd
Karriere als Bachelor of Arts: Duales Studium bei der Umwelt-
behörde SGD Süd
Bei der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd sind ab sofort 
Bewerbungen als Beamtenanwärterin oder Beamtenanwärter im 3. 
Einstiegsamt (früher „gehobener Dienst“) im Studiengang Verwal-
tung oder Verwaltungsbetriebswirtschaft möglich. Die Ausbildung 
beginnt am 1. Juli 2020 und erfolgt in Praxisphasen in der Behörde 
und im Studium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in 
Mayen. Sie dauert insgesamt drei Jahre.

Die SGD Süd beschäftigt mehr als 500 Personen an vier Standorten 
(Neustadt a.d. Weinstraße, Mainz, Kaiserslautern, Speyer). Als Obere 
Landesbehörde ist die SGD Süd für ein vielfältiges Aufgabenspek-
trum aus dem Umweltbereich verantwortlich: Gewerbeaufsicht, 
Immissionsschutz, Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Naturschutz, Raumordnung, Landesplanung und Bauwesen 
sind Schwerpunktthemen.
Um die drei zu vergebenden Ausbildungsstellen kann man sich bis 
Ende August 2019 schriftlich oder per Mail bewerben. Vorausset-
zung ist u.a. die allgemeine Hochschulreife, die Fachhochschulreife 
oder ein hochschulrechtlich als gleichwertig anerkannter Bildungs-
stand. Im Zuge des Auswahlverfahrens findet ein elektronisch 
durchgeführter Eignungstest statt.

Wir freuen uns über Bewerbungen:
· per Post: Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd

Personalmanagement
Friedrich-Ebert-Straße 14
67433 Neustadt/Weinstraße

· per Mail: personalmanagement@sgdsued.rlp.de

Weitere Informationen:
https://sgdsued.rlp.de/fileadmin/sgdsued/Dokumente/Ausbil-
dung/Info-Broschuere_3_EA_02_2019.pdf
Text: SGD Süd

 ◗ Info-Hotline der Finanzverwaltung

Was muss für die Steuererklärung 2018 beachtet werden?
Info-Hotline der Finanzverwaltung gibt Tipps, welche Ände-
rungen für 2018 gelten und was sich für 2019 ändert
Mit einem Aktionstag am Donnerstag, 7. März 2019 erläutert die 
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter die wichtigsten 
Änderungen für Arbeitnehmer, die es für die Steuererklärung des 
Jahres 2018 zu beachten gilt.
In der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr beantworten fachkundige Finanz-
beamte unter der Rufnummer 0261-20 179 279 Fragen rund um die 
Einkommensteuererklärung 2018 und informieren über Änderun-
gen, die es ab 2019 zu beachten gilt. Für steuerliche Einzelfragen 
stehen zudem die Steuerberater Knut Heinz sowie Mark Mosen, von 
der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz, zur Verfügung.
Themen dieses Aktionstages sind unter anderem die geänderten 
Regelungen bei verspäteter Abgabe der Steuererklärung, Möglich-
keiten, die Vorsorge fürs Alter steuermindernd anzurechnen sowie 
die Neuerungen bei außergewöhnlichen Belastungen. Zudem wer-
den Tipps zur elektronischen Übermittlung per ELSTER (der elektro-
nischen Steuererklärung, www.elster.de) gegeben.

Die Info-Hotline ist zusätzlich zu diesem Informations-Tag auch 
jeden Werktag unter 0261-20 179 279 erreichbar: Montags – don-
nerstags von 8:00 bis 17:00 Uhr und freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr.
Text: Finanzamt Landau

len, dass in einem Notfall ein Griff zu dem Ordner genügt, um alle 
Unterlagen beisammen zu haben“.
Auch den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Verbands-
gemeinden werden die Notfallordner vorgestellt und übergeben.
Nicht weniger spannend gestaltet sich das Projekt einer Modellför-
derung einer Verbandsgemeinde zum Aufbau und zum Start eines 
Seniorenbeirats und von Seniorenbeauftragten, das der Landkreis 
derzeit durchführt. Die sieben Verbandsgemeinden können sich 
auf das Projekt bewerben - eine wird dann modellhaft bei der Ini-
tiierung eines Seniorenbeirates in der Verbandsgemeinde selbst 
und der Einrichtung Seniorenbeauftragter in den Ortsgemeinden 
unterstützt. „Seniorenvertretungen sind eine notwendige und 
wertvolle Form der politischen Teilhabe“, ist Landrat Dietmar See-
feldt überzeugt. „Rheinland-Pfalz hatte Ende 2018 fast 100 Seni-
orenvertretungen. Sie vertreten die älteren Menschen und ihre 
Interessen in den Gremien der kommunalen Selbstverwaltung und 
in der Gemeinschaft vor Ort. Der Landkreis und der Seniorenbeirat 
des Landkreises wollen dabei helfen und unterstützen, Senioren-
vertretungen zu errichten“.
Abschließend dankte Landrat Dietmar Seefeldt den Mitgliedern 
des Seniorenbeirats für ihre Arbeit unter anderem auch für die 
2018 verfasste Resolution zum Erhalt der Gemeindeschwesternplus 
im Landkreis Südliche Weinstraße. Auch für die nächste Legislatur-
periode wünscht sich der Landrat wieder „viele Engagierte, die die 
Belange der älteren Einwohnerinnen und Einwohner im Landkreis 
und ihre Interessen vertreten“.
Text: Kreisvewaltung SÜW

 ◗ Gymnastikkurs für Senioren

Mit zunehmendem Alter bewegen sich die Menschen oft zu wenig. 
Die Kräfte schwinden und es fällt schwerer, die alltäglichen Arbeiten 
wie Einkaufen, anfallende Haus- oder Gartenarbeiten zu verrichten. 
Durch die abnehmende Muskulatur kann es zu folgenschweren 
Stürzen kommen, was dann zu Pflegebedürftigkeit führen kann. 
Dies gilt es zu verhindern! Durch die Kampagne „Ich bewege mich 
– mir geht es gut“ inspiriert wollen die Gemeindeschwesterplus, Pat-
ricia Niederer und Bewegungsbegleiterin Birgit Grill gemeinsam 
einen Gymnastikkurs speziell für Senioren anbieten.
Durch einfache Übungen, die auch zu Hause angewandt wer-
den können, soll für mehr Sicherheit und dadurch auch für mehr 
Lebensqualität gesorgt werden. Dabei geht es nicht um Höchstleis-
tung, sondern um Freude an Bewegung und Geselligkeit.
Die Übungen werden überwiegend hinter oder sitzend auf dem 
Stuhl durchgeführt. Sie sollen die Muskulatur stärken und dienen 
als Sturzprophylaxe, zum Wohlbefinden und dem Erhalt der Beweg-
lichkeit im Alter. Durch Einbinden von Musik und Gedächtnistrai-
ning soll auch der Spaßfaktor nicht zu kurz kommen. Gleichzeitig 
werden soziale Kontakte gefördert, was im zunehmenden Alter 
sehr wichtig ist.
Der Kurs wird am Donnerstag, den 4. April 2019 beginnen. Der 
genaue Ort und Zeitpunkt werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zunächst sind 10 mal 1 Stunde pro Woche angedacht. Bei Gefallen 
kann der Kurs erweitert werden. Der Kostenbeitrag von 1 Euro pro 
Stunde soll für weitere Anschaffungen von Gymnastikhilfsmitteln 
verwendet werden.
Anmeldungen nimmt Patricia Niederer unter Telefon 0176-
11989077 entgegen. Mitzubringen sind gute Laune, bequeme Klei-
dung, festes Schuhwerk, Handtuch sowie etwas zu trinken.
Hinweis: Bei Unachtsamkeit und daraus folgenden Schäden kann 
die Unfall- oder Haftpflichtversicherung des jeweiligen Teilnehmers 
in Anspruch genommen werden.
Text: Kreisverwaltung SÜW



Maikammer - 12 - Ausgabe 8/2019

sowie Vordrucke und Erläuterungen zum Anzeigeverfahren 2018 
zur Verfügung gestellt sind.
Das aktuelle Programm IW-Elan 2018 (Version für aktuelle Betriebs-
systeme) ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer 
Form. Es kann auch unter http://www.iw-elan.de/ kostenlos her-
unter geladen werden. Auch beschäftigungspflichtige Arbeitge-
ber, die keine Zusendung erhalten haben, sind anzeigepflichtig. 
Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, die einen zusätzlichen Bedarf 
haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen über den Bestellservice der 
Bundesagentur für Arbeit unter http://www.iw-elan.de/ anzufor-
dern. Bei weiteren Fragen und Informationen rund um das Anzei-
geverfahren und die Beschäftigungspflicht schwerbehinderter 
Arbeitnehmer können sich Arbeitgeber über die bundesweite kos-
tenlose Servicenummer 0800 4 5555 20 an das zuständige Bearbei-
tungsteam wenden.
Text: Arbeitsagentur

 ◗ Agentur für Arbeit

Überprüfung der Pflicht zur Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen angelaufen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine 
Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote.
Zur Überwachung der Erfüllung der Beschäftigungspflicht im 
Kalenderjahr 2018 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeit-
geber bis spätestens 31. März 2019 der für ihren Sitz zuständigen 
Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der Agentur für Arbeit beschäf-
tigungspflichtig sind, erhalten eine Aufforderung zur Erstattung 
der Anzeige mit Hinweis zum Service-Portal, in dem ein Download 

Kulturveranstaltungen

 ◗ Karten eingetroffen

Ulla van Daelen kommt im Juni 2019 mit ihrem Programm „harp 
unlimited“ in Hammermühle Kirrweiler!
Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre kommt Ulla van Dae-
len mit Duopartner Urs Fuchs in die Hammermühle. Freut Euch 
auf Harfenklänge von Barock bis Pop – präsentiert mit lebendiger 
Moderation.
Nicht verpassen!

Termin: Samstag, 15. Juni 2019
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Hammermühle, Hauptstr. 181
Eintritt im Vorverkauf: € 16,- (für Pfalzcard-Inhaber kostenlos), an 
der Abendkasse: € 18,-
Karten erhalten Sie im i-Punkt Kirrweiler Telefon 06321 5079 oder 
bei Bäckerei Walter Telefon 06321 95 98 88.
Text: i-Punkt Kirrweiler

Maikammer

 ◗ 16. März 2019, 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Benefizkonzert zu Gunsten der Bürgerstiftung Maikammer:
„Men in Blue“ Brass-Band des LPO Rheinland-Pfalz
2002 präsentierte das Polizeiorchester der Öffentlichkeit erstmals 
die Brass-Band „Men In Green“. Lautstark warben die Polizeimu-
siker bei der Aktion „Wer nichts tut, macht mit“ für mehr Zivil-
courage. Inzwischen tritt die Brass Band des Polizeiorchesters in 
der neuen blauen Uniform auf und wirbt bei jugendlichem und 
jung gebliebenem Publikum für die Arbeit der Polizei. Die neun 
Musiker der „Men In Blue“ arbeiten seit 2001 neben ihrer musika-
lischen Tätigkeit im großen symphonischen Blasorchester an der 
Präsentation der Brass-Band. Zusammen mit dem Keyboarder 
und Schlagzeuger Thomas Humm arrangiert Lösch die Musik für 
die Brass-Band. Mit Saxophonen, Trompeten, Posaunen, mit Sou-
saphon und Schlagzeug ist diese Band genauso besetzt, wie die 
Marching-Bands und Brass-Bands aus New Orleans. Die Musiker 
haben sich die „Dirty Dozen Brass-Band“ und Lester Bowies „Brass 
Fantasy“ zum Vorbild genommen und daraus ein eigenständiges 
Konzept entwickelt: „Make serious music, but make it funky and 
make it fun“, sie machen ernsthafte Musik, aber spielen funky 
und mit viel Spaß. Der Erfolg bestätigt die Richtigkeit des Mottos. 
Jazzklassiker, Hits der 70er und 80er Jahre und Highlights aus den 
aktuellen Charts garantieren, dass Berührungsängste gegenüber 
der Polizei abgebaut werden. Lob des enthusiastischen Publi-
kums: „Ihr seid klasse, Jungs“, so macht Polizei Spaß“.
Samstag, den 16. März 2019
Beginn 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr, Bürgerhaus Maikammer
Marktstraße 8, 67487 Maikammer
Eintritt: 14,00 bis 18,00 €
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 ◗ „Maikammer KulTour.2019“

Kulturprogramm 2019 in der Cittaslow-Gemeinde Maikam-
mer-1. Halbjahr

 ◗ 22. März 2019, 19.00 Uhr,  
Weingut Erich Stachel
Literarischer Verein Neustadt/Wstr. „Lust und Liebe“ 
Lesung mit Musik
„Frühlingserwachen“
Eine Lesung mit Musik rund um die Themen Liebe, Lust und Lei-
denschaft
Was passiert, wenn Julia vom herrschaftlichen Balkon steigt, um 
mit ihrem Romeo eine Frühschicht einzulegen? Wohin zieht die 
Liebe nach ihrem kurzen Aufenthalt im Magen? Was bleibt nach 
einem erotischen Sommerabenteuer, wenn SIE schließlich wieder 
mit irgendeinem Mr. Hopkins abreist. Solche und andere wahr-
haft tiefgreifende Themen stehen im Mittelpunkt dieser luftig-
locker-liederlichen Frühlingsveranstaltung mit Mitgliedern der 
Neustadter Literatengruppe TeXtur. Aus unterschiedlichen Pers-
pektiven und mit variierenden stilistischen Mitteln lesen Katha-
rina Dück, Ute Kliewer, Wolfgang Allinger und Hans Gareis Lyrik 
und Prosa. Die musikalischen Beiträge zum Thema Liebe, Lust 
und Leidenschaft kommen von dem Neustadter Singer-Songwri-
ter und Gitarristen Wolfgang Dinges.
Freitag, den 22. März 2019
Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Weingut Erich Stachel
Bahnhofstraße 40
67487 Maikammer
Eintritt: 15,00 €

 ◗ 12. April 2019, 19.00 Uhr, Bürgerhaus

„Der Herr der Ringe….und andere bekannte Melodien aus 
Film und Oper“
Klavierkonzert mit Nina und Steffen Buchmann

Das verspricht ein Klavierabend der Extraklasse zu werden. Die 
aus Pirmasens stammenden Geschwister Nina und Steffen Buch-
mann waren langjährige Schüler von Yukio Oya (München) und 
studierten bei Professor Thomas Duis und Professor Fedele Anto-
nicelli in Saarbrücken. Nina Buchmann ist Preisträgerin internati-
onaler Wettbewerbe, unter anderem erhielt sie den ersten Preis 
Concours M. de Valmalete in Paris. Ihr Bruder, Steffen Buchmann, 
arbeitet nach zusätzlichen Studien in den Usa und erfolgreich 
absolvierter Konzertreifeprüfung als Solist und Pädagoge. Die 
Besucher können sich auf ein Klavierkonzert der Extraklasse 
freuen: „Der Herr der Ringe… und viele andere bekannte Melo-
dien aus Film und Oper - virtuos arrangiert für Klavier zu vier Hän-
den“.
Freitag, den 12. April 2019
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Bürgerhaus Maikammer
Marktstraße 8, 67487 Maikammer
Eintritt: 14,00 – 18,00 €

 ◗ 26. April 2019, 17.00 – 24.00 Uhr,  
Vinothek „Weinkammer“

Das „NEWkammer-Wein-Festival“
Präsentation der neuen Weinkollektion
Auch in diesem Jahr präsentiert die Ortsvinothek „Weinkammer“ 
ihre neue Wein –und Sektkollektion der 24 Weinbaubetriebe, die 
in der Vinothek vertreten sind.
Eine tolle Gelegenheit sich einen Überblick über die Maikamme-
rer Spitzengewächse zu verschaffen. Dieses Mal findet die Veran-
staltung direkt in der Vinothek sowie bei schönem Wetter auch 
im Hof statt. Mit dem Erwerb einer 10er Probekarte für 10,00 Euro 
(im Vorverkauf bei der Vinothek erhältlich) kann man 10 verschie-
dene Weine probieren.
Natürlich kann an diesem Abend auch nur ein Gläschen Wein 
getrunken werden ohne den Erwerb der 10er Probekarte. Wie 
gewohnt, gibt es kleine Gaumenfreuden (Flammkuchen, Käse, 
Oliven, Woiknorze, Rohesser).
Freitag, 26. April 2019
Beginn: 17.00 Uhr
Ortsvinothek „Weinkammer“
Marktstraße 8, 67487 Maikammer
10er-Probenkarte zum Preis von 10.00 € bei der Ortsvinothek 
„Weinkammer“ erhältlich!

 ◗ 28. Juni 2019, 20.00 Uhr, Weingut Deng-
ler-Seyler, Gasthaus „Zum Winzer“

„The Wonderfrolleins“
Mit Witz, Charme und Temperament fegen zwei gestandene Profi-
Musikerinnen durchs deutsche Wirtschaftswunder der 50er und 
frühen 60er Jahre und reißen schon nach wenigen Takten ihr Pub-
likum mit.
Hinein geht es in die Zeit von Connie und Catharina, von Capri-
fischern & Caprihosen und natürlich von Heimatfilmen & Halb-
starken. So bunt wie ihre Petticoatkleider ist auch das Programm 
der „Wonderfrolleins“, welches von Andrea Paredes Montes 
(Leadgesang, Gitarre), Lexi Rumpel (Bass, Gesang) originell und 
virtuos gestaltet wird. Verstärkt wird das Frolleinduo durch den 
Schlagzeuger Rainer Rumpel, alias Don Giorgio und Jochen Engel 
(Saxophon, Gesang).
Musikalische Abstecher in andere Jahrzehnte sind da ebenso 
im Programm wie musikalische Reisen nach Übersee. Mit „The 
Mamas & The Papas“ wird geträumt, mit Louis Prima geswingt 
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und mit lateinamerikanischen Klängen aus Mexiko, Kuba oder 
Brasilien der Tropenzauber heraufbeschworen.
Freitag, den 28. Juni 2019
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr
im Hof des Weingut Dengler-Seyler und Gasthaus „Zum Winzer“
Weinstraße Süd 6, 67487 Maikammer
Eintritt: 16,00 €

 ◗ 30. Juni 2019, 11.00 bis 16.00 Uhr,  
Mediterraner Garten

Jubiläums-Matinee 
„20 Jahre mediterraner Garten Maikammer“
Zur Jubiläums-Matinee präsentieren wir Ihnen den seit Mai 1999 
bestehenden mediterranen Garten mit Musik des Duo’s Arra-
balero (Tango, Valse Musette, Gypsy-Swing, Bluegrass und vieles 
mehr), Führungen, sowie verschiedenen Weinen und Köstlichkei-
ten.
Auf einer Fläche von 1.200 qm wetteifern hier südliche Farben 
und Düfte um die Aufmerksamkeit aller Sinne. Über 150 ver-
schiedene Pflanzenarten aus den unterschiedlichsten Regionen 
rund um das Mittelmeer gedeihen in dieser Gartenanlage. Dar-
unter befinden sich natürlich auch die bekannten mediterranen 
Küchenkräuter und Gewürzpflanzen, wie Thymian, Rosmarin, 
Salbei, Lavendel oder der interessante Kapernstrauch. Die klas-
sischen Baumgewächse des Südens, wie die Zypresse, die Feige, 
die Pistazie oder der Ölbaum, aber auch eher unbekanntere Arten 
wie z.B. marokkanischer Ginster, die Libanoneiche oder die por-
tugiesische Lorbeerkirsche gestalten den Mediterranen Garten 
höchst abwechslungsreich.
Sonntag, 30. Juni 2019
11.00 bis 16.00 Uhr
Mediterraner Garten
hinter Rathaus, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer
Eintritt frei!

 ◗ Kunstausstellungen im Jahr 2019:

Wechselnde Kunstausstellungen finden in der Ortsvinothek 
„Weinkammer-Maikammer“, Marktstraße 8, 67487 Maikammer 
statt. Die Ankündigung erfolgt frühzeitig in der Presse und im 
Internet.
Für die Unterstützung unserer diesjährigen Kulturveranstaltun-
gen bedanken wir uns ganz herzlich bei:

• Antenne Lokalradios Pfalz GmbH
• Elektro Straub
• Gareis Marketing-Media
• Gasthaus „Zum Winzer“
• Gerst-Projektbau GmbH
• Hotel Immenhof
• Pfalzgas GmbH
• Pfalzwerke Netz AG
• Schreber Gerüstbau
• Sparkasse Südl. Weinstraße
• Stepconsult GmbH
• Vogel Autohäuser GmbH & Co. KG
• VR Bank Südpfalz
• Waldhaus Wilhelm
• Weingut August Ziegler
• Weingut Breiling
• Weingut Dengler-Seyler

• Weingut Erich Stachel
• Weingut Gerald Groß
• Weingut Hubert Müller & Sohn
• Yvonne Gillet Stiftung
Mehr Informationen zu allen Veranstaltungen:
Büro für Tourismus Maikammer
Weinstraße Süd 40, 67487 Maikammer
Tel. 06321 952768, maikammer@maikammer-erlebnisland.de
www.maikammer.de
Kartenvorverkauf über www.ticket-regional.de und allen 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen.
In Maikammer bei:
Büro für Tourismus Maikammer, Weinstraße Süd 40 und
Schreibwaren Pfeiffer, Weinstraße Nord 37.
Programm- und Eintrittspreisänderungen vorbehalten!
Text: Büro für Tourismus Maikammer

 ◗ Ab 1. März 2019 erhältlich:

Die Maikammer-Tasse von Gerhard Hofmann

Der Künstler Gerhard Hofmann aus Neustadt an der Weinstraße 
arbeitet vorwiegend als Druckgrafiker und hat in der Technik der 
Farbradierung viele Pfälzer Stadtansichten dargestellt. Hofmann 
arbeitet seit vielen Jahren mit renommierten Porzellan-Manufak-
turen zusammen und setzt seine Stadtansichten auch als Porzel-
landekor um.

Entstanden ist nun eine Tasse mit einer Ansicht der Cittaslow-
Gemeinde Maikammer. Auf dem umlaufenden Dekor sind die 
Sehenswürdigkeiten von Maikammer abgebildet, in leuchtenden 
Farben im unverwechselbaren Hofmann-Stil. Die Tasse wurde von 
der Firma Seltmann-Weiden produziert, die die Porzellanfarben 
in die Glasur eingebrannt hat. Somit ist die Tasse auch spülma-
schinenfest. Die Anzahl der Tassen ist auf 500 Exemplare limitiert.
Am Freitag, den 1. März, um 19 Uhr wird die Maikammer-Tasse in 
der Ortsvinothek „Weinkammer“, Marktstraße 8, 67487 Maikam-
mer der Öffentlichkeit vorgestellt. Gerhard Hofmann wird anwe-
send sein und wird die Tassen auf Wunsch signieren.

Ab dann wird die Tasse zum Preis von 24 Euro exklusiv beim Büro 
für Tourismus in Maikammer, Weinstraße Süd 40 und in der Orts-
vinothek „Weinkammer“, Marktstraße 8 angeboten.
Text und Bild: BfT Maikammer
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tilien zu schaffen. Mit Begeisterung stellten die SchülerInnen auch 
fest, dass bereits nach einer Woche Eidechsen diesen Lebensraum 
besiedelten. Weiterhin pflanzten die Fünftklässer Wildobststräu-
cher als Nist- und Futtergrundlage für Vögel. Auch Nistkästen wur-
den aufgehängt und ein Weihnachtsbaum für Vögel geschmückt. 
Noch viele Projekte rund um Garten und Umweltschutz sind 
geplant und werden in den nächsten zwei Jahren im Projektunter-
richt in die Tat umgesetzt. Diese besondere Form des Unterrichts ist 
Teil des Ganztagsschulkonzepts des Gymnasiums Edenkoben. Eine 
Doppelstunde pro Woche werden Projekte realisiert, die den natur-
wissenschaftlichen Unterricht ergänzen. Im Gegensatz zu einer AG 
nimmt die ganze Klasse teil, was den Zusammenhalt in der Gruppe 
stärkt. Wenn dann das Wetter auch noch mitspielt, genießen die 
Kinder das Arbeiten in der Natur in vollen Zügen.
Text und Bild: Susanne Nowak

 ◗ Holland zu Gast in Edenkoben

Die Tränen flossen reichlich beim Abschied unserer holländischen 
Gäste nach nur fünf gemeinsamen Tagen. Erst im Mai werden sich 
die neu gewonnenen Freunde wiedersehen, wenn wir zum Gegen-
besuch in Weert antreten.
Am 11. Februar rollte der Bus aus Weert auf unseren Busparkplatz. 
Schnell wurde das erste Eis bei einer dreiteiligen Torte in den Far-
ben der holländischen Fahne (gebacken von Ina Müller-Albrecht) 
und einer Runde „Speed-Dating“ gebrochen. Am Dienstag kam 
keiner der 23 Jugendlichen mehr am gemeinsamen Problemlösen 
vorbei. Unsere Schulsozialarbeiterin Julia Bambauer hatte sich ein 
volles Programm überlegt, bei dem die Jugendlichen gemeinsam 
„aus dem Gefängnis ausbrechen“ oder „einen Schatz bergen“ oder 
aber „eine lebende Kugelbahn“ bauen mussten. Die sprachlichen 
Barrieren wurden schnell eingerissen, so dass in der Mittagspause 
die Riesenpizzen bei lebendigem und lautstarkem Deutsch-Hollän-
disch-Englisch verspeist wurden. Die Gruppe war nun gerüstet für 
die gemeinsame Arbeit an den nächsten beiden Vormittagen. Sie 
durchliefen in dem Computer-Tool „Moodle“ eine Art Computerral-
lye zum Thema „Chancen und Risiken der Digitalisierung“. Es ging 
vor allem um die Analyse des eigenen Online-Verhaltens und den 
Umgang mit Gefahren dabei. Die Arbeitsergebnisse werden nun in 
Moodle gebündelt und dienen dann in Holland als Einstieg zur Fort-
setzung des Themas. Wie extrem die Arbeitswelt, die unsere Schüler 
erwartet, schon digitalisiert ist, erfuhren wir bei einer Exkursion zur 
BASF. Nach einer Werksrundfahrt mit englischer Führung konnte 
im Visitor Centre selbst ausprobiert werden, wie Produkte der BASF 
entstehen. Die meisten Austauschschülerinnen und –schüler blie-
ben danach im Rhein-Neckar-Raum zum Shoppen. 

Nichtamtlicher Teil

maikammer
AKTUELLES aus der Verbandsgemeinde

 ◗ Osterferienprogramm  
der Verbandsgemeinde

vom 23. bis 26.4.
Die Anmeldung hat sich krankheitsbedingt verschoben und findet 
nun ab dem 07.03. statt. Das Programm und das Anmeldeformular 
finden sie dann im Nachrichtenblatt und unter vg-maikammer.de/
freizeit/jugend/
Text: Karin Beetz

schulnachrichten

 ◗ Gymnasium Edenkoben

Umweltpreis

Bei der Preisverleihung im Kreishaus.
Die Klasse 5b des Gymnasiums Edenkoben hat sich bei dem Wett-
bewerb „Umweltpreis 2018“ einen 2. Platz gesichert: Im Projektun-
terricht dieser Ganztagsklasse wurden im Bereich Umweltschutz 
einiges geleistet. Mit kleinen Hacken und mit bloßen Händen wur-
den Trockenmauern freigelegt, um neuen Lebensraum z.B. für Rep-

Veranstaltungskalender

weitere Termine unter www.sankt-martin.de/home

Kirrweiler
23.02.2019 Schlachtfest, SV Herta
24.02.2019 Pfarrcafe, kath. Kirchengemeinde
Maikammer
23.02.2019 1. Prunksitzung, KCM Päädeldancers
24.02.2049 Sonntagssitzung für Senioren und Menschen mit

Behinderung, KCM Päädeldancers

01.03.2019 Café International, AK Flüchtlinge
St. Martin
24.02.2019 Monatswanderung/Wanderehrung, PWV
28.02.2019 Rockfasching, KJG
01.03.2019 Weltgebetstag der Frauen, KFD

Weitere Termine unter
 www.sankt-martin.de/home
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AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Kirrweiler

 ◗ kfd Kirrweiler

Frühlings Yoga
jeden Donnerstag
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr (8 Termine)
07.03., 14.03., 28.03., 04.04., 11.04., 02.05., 09.05., 16.05.19
Kursgebühr: 45 € Mitglieder, 55 € Nicht-Mitglieder
Kursort: Pfarrheim Kirrweiler Kirchgasse (neben Edelhof )
Kursleiterin: Katharina Becker (Yogalehrerin; Yogatherapeutin)
Info und Anmeldung bei Tanja Fritzinger, Tel.: 06321/57105
Text: Gabiele Wieser

Am Donnerstagnachmittag ging es bei strahlendem Sonnenschein 
nach Landau. Nach einem kleinen Stadtrundgang mit anschließen-
der Freizeit trafen sich alle Austauschteilnehmer zum Abschluss-
Bowlen. Die Feedbackrunde kurz vor der Abfahrt der Holländer 
zeigte, dass sowohl das Schul- als auch das private Freizeitpro-
gramm gefallen hat und die Vorfreude auf den Gegenbesuch rie-
sengroß ist.

Text und Bilder: PGRS Plus Edenkoben

 ◗ Paul-Gillet-Realschule Plus

Elternabend „Berufsorientierung“ für die Eltern der 8. 
und 9. (Mittlere Reife) Klassen
Die Frage „Was erwartet die Wirtschaft von unseren Kindern?“ stel-
len sich Eltern und Schülerinnen/Schüler immer wieder. Vor allem, 
da der Bewerbungszeitpunkt bei großen Firmen inzwischen fast 
14 Monate vor dem Ende der Schulzeit liegt, möchten wir Sie über 
Fristen und mögliche Wege informieren. Referenten werden neben 
Frau Meinerz von der Agentur für Arbeit Frau Herbert von der BBS 
SÜW, Herr Ebersoldt von der Firma Tenneco sowie Herr Horvath 
vom Krankenhaus Hetzelstift sein. Sie stehen Ihnen auch nach dem 
Informationsinput für Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 6. März 2019, um 19:00 
Uhr in der Aula der Luitpoldstraße statt. Wir freuen uns über zahl-
reiches Erscheinen, gerne auch mit Ihrer Tochter/Ihrem Sohn.
Text: PGRS-Plus Edenkoben

wichtiger hinweis 
an alle einsender von

Fotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Fotos mit 
folgender Mindestgröße druckbar sind:
Bei 90 mm Breite (1-spaltig) mind. 850 Pixel in der Breite
Bei 185 mm Breite (2-spaltig) mind. 1.750 Pixel in der Breite.
Das entspricht einer Bildauflösung von 240 dpi.
Fotos mit geringerer Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 Ihre Redaktion
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Kirrweiler Fastnachtsbrüder e. V.
Länder, Menschen, Abenteuer……

Unter diesem Motto präsentierten die Kirrweiler Fastnachts- 
brüder e. V.
am Freitag den, 15.02.2019 und Samstag den, 16.02.2019, in der 
Schulturnhalle ihr buntes und abwechslungsreiches Programm.
Nach der Begrüßung von Vereinsvorstand Karl Ludwig Vatter, 
wurden die geladenen Ehrengäste zum Flaggenraten verdon-
nert. Leonie Becker und Nina Zöller präsentierten als „Bobbel-
cher“ dem Publikum den Alltag des Kleinkindseins, Jannis Bories 
rundete als Opa die Bütt ab. Die Kindertanzgruppe begeisterte 
mit dem Showtanz „Harry Potter“. Zum dritten Mal dabei: Pfar-
rer Peter Nirmeyer als „Tagesschausprecher“, hier blieb kein Auge 
trocken. Der Sketch der Jugendlichen mit dem Thema Senio-
renwohnanlage Kirrweiler fand sehr großen Anklang beim Pub-
likum. Beim TV Kirrweiler jetzt neu im Sportprogramm und auf 
der Bühne der Fastnachter „Trampolin Jumping“ mit der sehr 
sportlichen Familie Kästel, eine Augenweide für die Zuschauer. 
Ute Rohrbach wurde in den Harem eines Scheichs entführt und 
berichtete welche Abenteuer sie dort erlebte. Mit dem Freestyle 
Gardetanz „Indianer Jones“ rissen die Gardemädels, der Fast-
nachtsbrüder alle Zuschauer von ihren Sitzen. Auf dem Jakobus-
weg durch Kirrweiler, zwei Mönche, gespielt von Roland Kästel 
und Andreas Braun mit dem Leitspruch: was du heute kannst 

entkorken, das verschiebe nicht auf morgen! Bernd Spilker als 
Protokoller brillierte in seiner Bütt über weltpolitisches auf der 
Bühne. Die Feuerwehrfrauen der freiwilligen Feuerwehr waren 
nicht von dieser Welt. Sie tanzen völlig losgelöst als Aliens über 
die Bühne. Ein Schlagermedley der feinsten Art zeigten Michelle 
Fritzinger (Andrea Berg), Rene Hawelka (Wolle Petry), Daria Beri-
bak (Helene Fischer) und Simon Braun (Dieter Thomas Kuhn) 
dem Publikum, der Saal bebte und alle machten begeistert mit. 
Legendär bei den Fastnachtsbrüder, der Vortrag der Feuerwehr. 
Ralph Anton, Simone Anton, Doris Janz, Markus Janz, Sabine 
Roth und Alexander Roth zeigten, wie es ist wenn die Frauen auf 
Reisen gehen und die Männer daheim den Haushalt erledigen. 
Mit Schirm und Charme präsentierte die Frauentanzgruppe ihren 
Asia-Showtanz, sogar Buddha tanzte mit! Zeltlager in Kirrweiler, 
mit Birgit Beribak und Tine Kästel, ein toller Vortrag mit Lachga-
rantie. Letzter Programmpunkt war das Männerballett, hammer-
hart und wild, tanzten sie als „Wild Boys“ ihren Showtanz. Durch 
den Abend moderierten Stephanie Bories und Roland Kästel 
abwechselnd das Programm. DJ Manni legte nach der Veranstal-
tung noch auf und alle feierten bis in die Morgenstunden.
Text: Sabine Roth
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es immer wieder das Duell Torfrau der HSG gegen unsere Schüt-
zinnen. Trotz der starken Leistung der Torfrau der HSG ließ der TVK 
nicht nach und konnte durch einen 4 Tore Lauf das Ergebnis auf 
zwischenzeitlich 14:5 Tore ausbauen, die Vorentscheidung in der 
Partie. Das Spiel endete 15:7, eine tolle Mannschaftsleistung der 
TVK- Girls, damit wurde die Tabellenführung in der Pfalzliga ausge-
baut. Das nächste Spiel findet am 09.03.2019 in Neuhofen statt.
Text und Bild: Eric Stegemann
mD Bittere Heimniederlage
Am Samstag 16.02. hatten unsere Jungs ihre Tabellennachbarn 
vom TUS Heiligenstein zu Gast.
Was eigentlich ein Spitzenspiel auf Augenhöhe zwischen zwei 
etwa gleichstarken Mannschaften sein sollte, war spätestens ab 
der 15.Minute der ersten Halbzeit nur noch ein Gegenhalten gegen 
das Unvermeidbare. Unsere Abwehr bekam ihre Gegenspieler nicht 
in den Griff und unser Angriff war komplett von der Rolle. Reihen-
weise technische Fehler und wenn ein Schuss auf das Tor gelang, 
stand da der gutaufgelegte Torhüter der Gäste im Weg. Der einzige, 
der ungefähr Normalform erreichte war unser Kapitän aber eine 
Schwalbe macht bekanntlich keinen Sommer. So stand es zur Halb-
zeit 8:12 für unsere Gäste.
Mit der Ansage doch bitte unsere Abwehr mit aus der Kabine zu 
nehmen, kämpften sich unsere Jungs nochmal auf 14:15 heran. 
Doch eine Zeitstrafe und einen 5 Torelauf der Gäste später war 
die Messe endgültig gelesen. Spätestens mit dem Ausfall unseres 
Abwehrchefs, der unglücklich am Auge getroffen wurde, versuch-
ten die Jungs über den Kampf zurück ins Spiel zu kommen. Doch 
am Ende konnten sie leider nichts mehr am Ergebnis rütteln. Mit 
einem bitteren 16:23 müssen wir die Tabellenführung an die Jungs 
des TUS Heiligenstein abgeben, die wir an diesem Tag einfach nicht 
in den Griff bekamen.
Es hat sich mal wieder bewahrheitet, dass einzig konstante bei einer 
Jugendmannschaft ist ihre Inkonstanz. Außer dem Kapitän war von 
unseren Jungs in Normalform niemand auf dem Platz. Sei es drum, 
die Einstellung stimmte, der Kampf war da, lieber mit fliegenden 
Fahnen untergegangen. Es gibt ja noch ein Rückspiel! Jetzt heißt es 
sich zusammen reißen und das nächste Spiel wieder mit Konzen-
tration und Spaß angehen. Wir nehmen unsere Abwehr bestimmt 
beim nächsten Spiel wieder mit aus der Kabine und die Fehleran-
häufung im Angriff sollte eine Ausnahme gewesen sein und nicht 
zur Regel werden. Kopf hoch! Immer weiter Jungs!!

Es spielten: K.Brosig (TW); L.Kuhn(1) X.Kontschak; H.Braun; S.Dietz, 
L.Groß, H.Müller(11/2); M.Leßlauer(2); L.Gutting (1), N.Göhring; 
S.Palmer(3) F.Pauly; J.Färber; F.Pilipovic(1)
Text und Bilder: Sandra Göhring

 ◗ TV Kirrweiler

Abteilung Handball
wE-Jugend des TVK gewinnt PL Auswärtsknaller bei der HSG 
Eckbachtal!

Freinsheim- Am Sonntag spielten unsere wE Mädels beim Tabellen-
zweiten der HSG Eckbachtal. Das Duell der zwei einzigen verlust-
punktfreien Vereine in der Pfalzliga wE versprach im Vorfeld eine 
enge, spannende Partie zu werden. Die TVK Mädels starteten in 
die Partei mit dem ersten Treffer und konnten das Ergebnis bis zur 
Spielminute 7 auf 3:0 ausbauen, als der erste Treffer für die Mäd-
chen der HSG fiel. In den ersten Spielminuten zeigte sich, warum 
unterandrem die HSG bis dato alle Spiele gewann: die Torfrau der 
HSG vernagelte das Tor, sie zeigte etliche Paraden. Unsere Abwehr 
war sehr stabil und agil und ermöglichte damit der HSG wenige 
Chancen. Aus der sicheren Abwehr heraus konnte das Ergebnis zur 
Halbzeit auf 7:3 Tore gesteigert werden. In der zweiten Halbzeit war 
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Ausflug nach Bamberg
Die Landjugend Maikammer, wird dieses Jahr einen Ausflug nach 
Bamberg (Bayern) unternehmen. In diesem Jahr bieten wir auch 
Nichtmitgliedern die Möglichkeit ein Teil dieses Ausfluges zu sein. 
Damit würden wir Ihnen gerne die Möglichkeit bieten, uns besser 
kennenzulernen. Die Anmeldefrist wird bis zum 01.03.2019 ver-
längert.
Vorort werden wir unter anderem eine Brauerei besichtigen und die 
Stadt Bamberg kennen lernen.
Alle weiteren Details werden Sie kurz vor der Reise erhalten.
Bitte notieren Sie Ihre E-Mail Adresse auf der Anmeldung, damit wir 
mit Ihnen in Kontakt treten können.
Anmeldungen per Mail an moritzkaifer@web.de.
Gerne auch direkt in den Briefkasten bei
• Moritz Kaifer, Alsterweiler Hauptstraße 27, Maikammer
• oder
• Jonas Sell, Traminerweg 14, Maikammer
Ihre Landjugend Maikammer

 ◗ NABU Maikammer

Vortrag: Die Feldlerche - Vogel des Jahres 2019

Termin: Freitag - 22. Februar 2019 - 19.30 Uhr bis 
ca. 21 Uhr
Treffpunkt: FLORUM, Niedergasse 3, Kleinfischlin-
gen

Referent: Jörn Weiß, NABU Frankenthal
Info: Heike Gonschior (Tel.: 06327-961619)
Der Ornithologe Jörn Weiß gibt faszinierende Einblicke in das Leben 
der Feldlerche.
- Eintritt kostenlos-
Über Ihr Kommen freut sich der NABU Edenkoben- Maikammer
Text und Bild: Heike Gonschior

 ◗ Schützenverein Maikammer

Wiedereröffnung der Schützenhausgaststätte in Mai-
kammer
Nach einer intensiven Renovierung hat die Schützenhausgaststätte 
nun wieder geöffnet. Neue Pächter sind die Familie Müller, Heiko 
und Isabella Müller. Unter www.schuetzenhaus-maikammer.de 
kann man Näheres über die Gaststätte und das Programm erfahren.
Text: Ernst Ecker

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Maikammer

 ◗ Kath. Arbeitnehmerbewegung

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Am 19. März 2019 feiern wir in Maikammer das Fest 
zum heiligen Josef. Hierzu ergeht herzliche Einladung.
Der Gottesdienst, beginnt um 18:30 Uhr, anschlie-
ßend findet im Pfarrheim die Generalversammlung 
mit Neuwahlen statt
Generalversammlung mit Neuwahlen der KAB am 

19.03.2019 / 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim - Maikammer
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
sowie des Schatzmeisters
5. Wahlen – Vorstand
6. Wahlen der Beisitzer
7. Verschiedenes, Wünsche und Vorschläge
Wir möchten Sie und Ihre Angehörigen zum Gottesdienst sowie die 
KAB - Mitglieder zur Generalversammlung herzlich einladen.
Ihre Teilnahme, wäre ein Beweis aktiver Mitarbeit über die wir uns 
freuen würden.
Im Anschluss sind Alle Anwesenden zu einem gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen.
KAB – Vorstandschaft

 ◗ Landjugend Maikammer

Anmeldung zum Ausflug der 

Wann?

Abfahrt in Maikammer?

Wohin?

Was kostet mich das? Mitglied 100€; nicht Mitglieder 150€ 

Anmeldeschluss? 22. Februar 2019

Name: _____________________________________________

JA, ich werde am Ausflug als Mitglied teilnehemen:

Ich werde als nicht Mitglied teilnehmen:

Unterschrift der Reisenden Person: _____________________________________________________

                                                      _____________________________________________________

Bitte überweist die Eigenbeteiligung bis spätestens  04.März 2019 auf folgendes Konto:

Landjugend Maikammer     IBAN: DE89 5486 2500 0005 3642 72         Verwendungszweck: Vor und Nachname

Gerne darfst du auch deinen Partner mitnehmen füllt dazu bitte einfach noch einen zweiten Anmeldezettel 
aus und lasst diesen ebenfalls einem Vorstand zukommen. 

Alle anderen Information wirst du rechtzeitig vor der Reise erfahren.  Wir würden uns sehr freuen wenn du 
mitkommen würdest. Bitte fülle jetzt noch die untenstehende Anmeldung aus und lass Sie einem der 
Vorstände zukommen.

Wenn du noch keine 18 Jahre alt bist benötigen wir zusätzlich noch die Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten:

Die Landjugend Maikammer möchte dich/euch rechtherzlich zu ihrem diesjährigen Ausflug einladen. Dazu 
bekommst du hier nocheinmal eine Übersicht der wichtigsten Daten:

05. April 2019 bis zum 07. April 2019

14:00 Uhr 

Bamberg  (Hotel: Ibis Budget Bamberg)
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
2. Tätigkeitsbericht des Leitungsteams mit Blick auf das neue Jah-

resprogramm
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüferinnen
4. Entlastung des Leitungsteams
5. Bericht des Dekanats
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Wahl des Leitungsteams
8. Wahl der Helferinnen
9. Fragen, Wünsche und Anregungen
10. Austausch und gemütliches Beisammensein
Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Euch.

Mit freundlichen Grüßen
Euer Leitungsteam

Text: Heike Dick

 ◗ KjG St. Martin

Endlich ist es wieder soweit: Rockfasching in St. Martin - Das Origi-
nal rockt!!!
Auch dieses Jahr habt ihr wieder die Gelegenheit zwei legendäre 
Partys mit uns zu feiern:
Donnerstags 28.02.2019 mit Insanity und The Bombshells
Samstags 02.03.2019 mit Sheena und Private Place
+++Tickets gibt`s hier+++
- Bäckerei Stephan Maikammer
- Bäckerei Stephan St.Martin
- Schreibwaren Seitz Neustadt
- Buchhandlung Lesebär Edenkoben
- Und natürlich online auf unserer Facebook-Seite
Mehr Infos und aktuellste News findet ihr online und auf unserer 
Facebook-Seite.
Wir freuen uns auf zwei grandiose Abende mit euch im Pfarrzent-
rum St.Martin!!!
Text: KJG St. Martin

Was?
Begegnungen, Spiele, 

Kaffee und Gebäck, Infos

Wo? 
Alte Schule Alsterweiler

Hartmannstr. 88

Wann?
Freitag, 1. März

16.30 Uhr - 18.30 Uhr

V.i.S.d.P.: 
I. und J. Weber
Turmstraße 13
67487 Maikammer
Tel.: 06321/952640

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Sankt Martin

 ◗ Kath. Kirchenchor St. Martin

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 13. März 2019 um 19.30 Uhr im Musikraum des 
Pfarrzentrum, St. Martin.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht des Chorleiters
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Mitglieder (aktiv und passiv) 
zu unserer Mitgliederversammlung kommen würden.
Kath. Kirchenchor (Pfarrcäcilienverein) St. Martin
Alfons Straßner, Vorsitzender

 ◗ kfd St. Martin

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Hiermit laden wir alle Mitgliederinnen der kfd - St. 
Martin zur Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen recht herzlich ein.

Am Freitag, den 15. März 2019 um 18.30 Uhr treffen wir uns zum 
Gottesdienst in der Pfarrkirche.
Anschließend gehen wir ins Pfarrzentrum.
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Die Sportlerinnen und Sportler des TuS 
haben unseren Verein auch 2018 bes-
tens repräsentiert und durften zahlreiche 
Erfolge feiern. Stellvertretend für alle tollen 
Platzierungen unserer Sportlerinnen und 

Sportler ist hier zu nennen, dass mit Elias Altvater und Felix Hanß 
zwei unserer Turner den Titel des Pfalzmeisters erreichten, Benja-
min Schreieck durfte sich über die Vizemeisterschaft freuen. Auch 
bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften, zu denen sie sich mit die-
sen Platzierungen qualifizierten, standen Felix Hanß (Meister) und 
Elias Altvater (Vizemeister) wieder auf dem Siegerpodest (Benjamin 
Schreieck konnte an diesem Wettkampf nicht teilnehmen).
Doch das Jahr 2018 war auch ein Jubiläumsjahr des TuS und stand 
ganz im Zeichen der 125-Jahr-Feier. Schon früh im Jahr hieß es „125 
Jahre TuS - unser Ziel: 125 Sportabzeichen“ und sobald das Wetter 
mitmachte, wurde freitags gemeinsam für das Sportabzeichen trai-
niert, das Ziel immer fest vor Augen.
Im August dann die Feierlichkeiten zum 125 jährigen Jubiläum des 
mitgliederstärksten Vereins in St. Martin. Am Sonntag, 12. August, 
begann das Festprogramm mit einer Kranzniederlegung zur Toten-
ehrung am Gedenkstein der Turnhalle und einem anschließenden 
Gottesdienst in der Parkanlage im Stöckelfeld. Der Gottesdienst 
sowie das anschließende Familienfest mit Blasmusik, Spielmobil 
und einer großartigen Turn-Show veranstaltete der TuS zusammen 
mit der KAB, welche 2018 ebenfalls ihr 125 jähriges Bestehen feierte. 
Von der KAB wurden die zahlreichen Besucher bestens mit lecke-
ren Speisen und Getränken versorgt. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Freunde der KAB für diese tolle Zusammenarbeit! Vor allem 
von den Mademern wurde das Fest sehr gut angenommen.

 ◗ Pfälzerwald-Verein St. Martin

Einladung zur 111. Mitgliederversammlung

Zu seiner jährlichen Mitgliederversammlung 
lädt der Vorstand der PWV Ortsgruppe Sankt 
Martin alle seine Mitglieder herzlich ein am 

Samstag den 09. März 2019 um 19 Uhr im „Grünen Baum“.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung/Begrüßung
2.  Feststellung stimmberechtigter Mitglieder
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Totengedenken
5.  Bericht des Vorsitzenden und der Fachwarte
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Aussprachen
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Vorschau auf das Jahr 2019
10.  Ehrung der Jubilare für langjährige Mitgliedschaft
11.  Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Wir freuen uns über alle, die sich an diesem Abend Zeit für den PWV 
nehmen können.
Text: Heike Rossmann

Waldemar Grün präsentiert:
Vergissmeinnichtsonntagsnasenflötenorchesterfa-
schingswanderung

Am Sonntag, dem 3. März, lädt Waldemar Grün zu einer Vergiss-
meinnichtsonntagsnasenflötenorchesterfaschingswanderung mit 
dem original „Mademer Nasenflötenorchester“ ein.
Der Pfälzerwald-Verein hat weder Kosten und Mühen gescheut, um 
diesen weltweit einzigartigen Klangkörper palatinärer Provenienz 
für ein Gastspiel zu gewinnen.
Der obersten Forstverwaltung sei an dieser Stelle für die Sonder-
genehmigung gedankt, die es den Teilnehmern erlaubt, ausnahms-
weise verkleidet durch den Pfälzerwald zu wandern - sofern diese 
den Wunsch dazu verspüren. Ebenso ist es an diesem Tag gestat-
tet, genehmigungsfrei Wanderinstrumente wie Orphika, Melo-
dica, Mundharmonika oder Ukulele mit sich zu führen. Wir bitten 
darum, hiervon Gebrauch zu machen, um das Nasenflötenorches-
ter gebührend zu unterstützen und von den musischen Qualitäten 
der Sankt Martiner zu überzeugen.
Los geht es um 14 an der alten Kellerei. Ziel der Wanderung ist das 
„Haus an den Fichten“.
Text: Heike Rosmann

Monatswanderung und Wanderehrung

Sonntag, den 24. Februar 2019
Treffpunkt: Parkplatz Feuerwehr / Friedhof.
Die Wanderung geht am Haardtrand in nördlicher Richtung bis zum 
Alsterweiler Bach. Dann an diesem entlang bis Alsterweiler - nun 
nach Süden bis zum Kropsbach.
Von hier führt der der Weg über das Bildhäusel - Kuckucksweg und 
Einlaubstraße zur Wappenschmiede. Dort wird eingekehrt.
Wanderstrecke: 7 km
Wanderführer: Klaus Hammer
Text: Klaus Hammer

 ◗ TuS 1893 St. Martin

Jahresrückblick TuS St. Martin
– 142 Sportabzeichen verliehen
Am 22. Februar 2019 steht die alljährliche Mitgliederversammlung 
des Turn- und Sportvereins St. Martin an - eine gute Gelegenheit, 
einmal zurückzublicken auf das TuS-Jahr 2018.
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Der TuS sagt Danke!
Beim alljährlichen Turn- und Werbeabend im Dezember, bei dem 
sich der Verein mit seinen verschiedenen Übungsgruppen, einem 
breiten Publikum vorstellen möchte, war es dann an der Zeit, 
Bilanz zu ziehen. Die große Frage: haben wir unser Ziel erreicht? 
Konnte der TuS mindestens 125 Mitglieder für das Sportabzeichen 
begeistern? Immer zwischen den tollen Programmpunkten unse-
rer Übungsgruppen wurden also Sportabzeichen verlesen - 55 
Männer, 41 Frauen und 46 Kinder und Jugendliche durften sich im 
Laufe des Abends ihre Urkunde abholen. Weiterhin wurden zahlrei-
che Familien mit dem Familien-Sportabzeichen ausgezeichnet. Am 
Ende dann war es klar: insgesamt haben 142 Mitglieder des TuS St. 
Martin im Jubiläumsjahr das Sportabzeichen erreicht - eine groß-
artige Leistung! Schön zu sehen, was in der Gemeinschaft alles zu 
schaffen ist!

Nun bleibt es Danke zu sagen an alle großartigen Vereinsmitglieder 
- an unsere Übungsleiter, die Woche für Woche ein breites Sportpro-
gramm anbieten, an unsere Sportlerinnen und Sportler, die fleißig 
üben und unseren Verein über die Grenzen der Pfalz hinaus reprä-
sentieren, an die TuSler, die einfach Spaß an der Bewegung haben 
und die Gemeinschaft in unserem Verein pflegen, an alle fleißigen 
Helfer vor und hinter den Kulissen bei unseren zahlreichen Veran-
staltungen in diesem Jahr, an alle unsere Kuchenbäcker und Tor-
tenfeen, ohne die eine Kaffestub an der Kerwe oder Martinus nicht 
denkbar wären, an unsere langjährigen Mitglieder, die uns gerade 
bei der Vorbereitung und Durchführung der Jubiläumsfeier mit Rat 
und Tat zur Seite standen, an unsere Sponsoren, die uns mit groß-
zügigen Sach- oder Geldspenden bei den jährlichen Veranstaltun-
gen, aber vor allem bei den Jubiläumsveranstaltungen unterstützt 
haben!
Text und Bilder: Ursula Schmidt

 ◗ CDU St. Martin

Herings-Essen der CDU St. Martin
Die CDU St. Martin lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie 
alle Interessierten zum traditionellen Herings-Essen am Ascher-
mittwoch (06.03.2019) ein. Die Veranstaltung findet ab 17:00 Uhr 
im Wein- und Sekthaus Alois Kiefer (Mühlstraße 2, 67487 St. Martin) 
statt. Es erwarten Sie selbst gemachter Herings-Salat, eingelegte 
Heringe an zweierlei Soßen sowie Weißer Käse. Alle Gerichte wer-
den jeweils mit Pälzer Grumbeere serviert. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Thomas Schlick, Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten

 ◗ Kath. Pfarrei Heilige Anna Edenkoben

Gottesdienste
22. Februar: Hl. Messe: 18.30 Uhr - St. Martin
23. Februar: Beichtgelegenheit: 17.45 Uhr - St. Martin; Vorabend-
messe: 18.30 Uhr - St. Martin
24. Februar: Hl. Messe: 10.30 Uhr - Edenkoben
27. Februar: Wortgottesdienst: 14.00 Uhr - Edenkoben (Pfarrheim, 
anschl. Seniorenbegegnung); Hl. Messe: 18.30 Uhr - Edenkoben
28. Februar: Hl. Messe: 15.30 Uhr - Edenkoben (Seniorenheim Lud-
wigshöhe), 18.30 Uhr - Edenkoben (anschl. Aussetzung u. euchar. 
Anbetung)

Text: Martina Christmann

Die folgende Woche (13.-16.08.) stand ganz im Zeichen des Deut-
schen Sportabzeichens, nun wurde es ernst: „125 Jahre TuS - unser 
Ziel: 125 Sportabzeichen“. Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Es 
ist die höchste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports und 
wird als Leistungsabzeichen für überdurchschnittliche und vielsei-
tige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an den motorischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer (z.B. Laufen, Walking, Schwimmen oder Radfahren), Kraft 
(z.B. Medizinball, Kugelstoßen, Standweitsprung…), Schnellig-keit 
(z.B. Laufen, Schwimmen, Radfahren, Gerätturnen) und Koordina-
tion (z.B. Weitsprung, Seilspringen, Gerätturnen… Aus jeder dieser 
Disziplingruppen muss eine Übung erfolgreich abgeschlossen wer-
den, außerdem ist die Schwimmfähigkeit nachzuweisen. So trafen 
sich montags rund 25 Sportlerinnen und Sportler zum gemeinsa-
men Schwimmen im Kalmitbad. Der Wettergott meinte es gut mit 
dem TuS und schickte ca. eine Stunde vor dem Treffpunkt der TuSler 
ein kurzes, aber ordentliches Sommergewitter über das Kalmitbad, 
so dass wir das Schwimmerbecken danach ganz für uns alleine 
hatten und die zahlreichen Prüfungen zügig abnehmen konnten. 
Wartete unser Vorstand doch mit kühlen Getränken und Bratwürs-
ten vom Grill vor der Turnhalle auf uns. Dienstags und mittwochs 
wurden sodann die Disziplinen in der Turnhalle sowie auf dem 
Sportplatz abgenommen, donnerstags standen 7,5 km Walking 
und 20 km Radfahren auf dem Programm. Auch an diesen Tagen 
wurden die jeweils 40-50 Sportlerinnen und Sportler im Anschluss 
von der Vorstandschaft zu einem gemütlichen Beisammensein vor 
der Turnhalle empfangen.

Der Festabend zum Jubiläum wurde am Freitag, 17.08., in Form 
eines Ehrenabends gestaltet. In festlichem Rahmen wurden lang-
jährige Mitglieder für ihre Treue zum Verein geehrt. Als Festredner 
konnte der TuS das Mitglied des Deutschen Bundestages und Mit-
glied im Sportausschuss, Herrn Johannes Steiniger, gewinnen. Wei-
terhin wurde dem TuS von zahlreichen Vertretern der Politik, der St. 
Martiner Vereine sowie der einzelnen Sportverbände gratuliert.
Bei bestem Wetter und toller Stimmung feierten wir samstags 
das TuS-Sommerfest als krönenden Abschluss des tollen Festpro-
gramms. Die Gitarrenhelden rockten den Hof des Landhauses 
Christmann, mit Spießbraten und TuS Burger sowie einer kühlen 
Schorle oder einem Hugo waren die zahlreichen Besucher bestens 
versorgt und es wurde bis tief in die Nacht gesungen und gefeiert.
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Wissenswertes

 ◗ Kontakt- und Informationsstelle  
für Selbsthilfe (KISS)
Gruppentreffen im Selbsthilfetreff, Kirchberg 18, Edesheim, 
Tel.: 06323 989924, www.kiss-pfalz.de: Depression 1, Montag, 25. 
Februar, 19.00 Uhr; AGUS - Angehörige nach Suizid, Montag, 25. 
Februar, 19.00 Uhr; Sensibilität, Dienstag, 26. Februar, 18.30 Uhr; 
Erworbene Hirnschädigung, Dienstag, 26. Februar, 19.00 Uhr; 
Arthrose, Donnerstag, 28. Februar, 19.00 Uhr.
Text: Carmen Ziegler

 ◗ Selbsthilfegruppe Ein- und  
Durchschlafstörungen

Die Selbsthilfegruppe
Ein- und Durchschlafstörungen trifft sich am Donnerstag, den 07. 
März um 19 Uhr im Pfalzklinikum in Klingenmünster, BKV-Zent-
rum, ein.
Der reguläre Gruppentreff immer am ersten Donnerstag im Monat 
wird durch das Team des Interdisziplinären Schlafzentrums unter 
Leitung von Dr. Hans-Günter Weeß unterstützt.
Neue Interessenten sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
06349/900-2185 (Schlafzentrum) und 06236/61403 (Selbsthilfe-
gruppe). Text: Pfalzklinikum

 ◗ Gruppen für Angehörige von Menschen 
mit Demenz

„Gäste sind immer willkommen“
Am Dienstag, 05. März, 16 Uhr trifft sich eine Gruppe für Kinder, 
Enkel, Geschwister, Neffen, Nichten oder Freunde von Menschen 
mit Demenz. Die Gruppe für Ehepartner oder Lebensgefährten 
demenzkranker Menschen trifft sich am Mittwoch, 06. März, 
14.30 Uhr. Beide Gruppen richten sich ausschließlich an Angehö-
rige, von Demenz betroffene Familienmitglieder zu den Terminen 
mitzubringen, ist daher nicht angemessen. Es ist keine Betreuung 
vorgesehen, zusätzlich sollen die Betroffenen nicht mit ihrer Erkran-
kung und den damit verbundenen Themen ihrer Angehörigen kon-
frontiert werden. Die regelmäßigen Treffen finden jeden ersten 
Dienstag bzw. ersten Mittwoch im Pfalzklinikum in Klingenmünster 
(Gebäude 44/ Gerontopsychiatrie, EG) statt.
Die Angehörigen tauschen sich unter anderem über eigene Erfah-
rungen im Umgang mit der Pflege eines demenzkranken Men-
schen aus und erhalten kostenfreie Beratungen von Pflegepersonal 
zu bestimmten Themen. Bei allen Treffen ergänzt Gruppenleitung 
jeweils die fachliche Sichtweise. Eine Anmeldung zu der Gruppe ist 
nicht erforderlich. Unterstützung und Beratung rund um die Krank-
heit Demenz erhalten Angehörige von Betroffenen auch unter der 
Telefonnummer 0172-7268918. Ulrich Kothe, der Ehemann einer 
Patientin, bietet in Zusammenarbeit mit dem Pfalzklinikum eine 
telefonische Beratung an. Hinter dem Angebot steckt die Idee, 
betroffenen Angehörigen eine Möglichkeit zum Austausch mit 
einem Menschen zu geben, der ihre Situation nachvollziehen und 
ihre Sorgen und Nöte aus eigener Erfahrung nachfühlen kann. Das 
Beratungstelefon kann jedoch keine professionelle Beratung erset-
zen. Kontakt: Tel. 06349/900-2680 (Sprechzeit jeden Dienstag von 
13 bis 16:30 Uhr); E-Mail: Selbsthilfegruppe-demenz@pfalzklini-
kum.de
Text: Pfalzklinikum

 ◗ Kath. Pfarrei Maikammer Maria,  
Mutter der Kirche
Samstag, 23.02.:
18.00 Uhr BÖ Vorabendmesse
18.00 Uhr VE Vorabendmesse
Sonntag, 24.02.:
09.00 Uhr KW Amt
10.30 Uhr GF Amt
10.30 Uhr MK Amt
Abkürzung der einzelnen Gemeinden: AD= Altdorf,
BÖ= Böbingen, FM= Freimersheim, FB= Freisbach,
GO= Gommersheim, GF= Großfischlingen, KW= Kirrweiler,
KF= Kleinfischlingen, MK= Maikammer, VE= Venningen
Ausführliche Gottesdienstordnung siehe unter
www.pfarrei-maikammer.de
Text: Claudia Bauer

 ◗ Pfarrcafé Kirrweiler

Am Sonntag 24. Februar 2019 fin-
det das nächste Pfarrcafé von 14:30 
Uhr - 17 Uhr im Pfarrheim Kirrweiler 
statt.
Die Bewirtung übernimmt der 

katholische Kirchenchor Kirrweiler.
Wir freuen uns über viele Gäste, die sich unsere selbstgebackenen 
Kuchen und Torten in gemütlicher Runde schmecken lassen.
Das Pfarrcafé findet regelmäßig in den Wintermonaten statt und 
wird abwechselnd von verschiedenen Gruppierungen der Pfarrge-
meinde durchgeführt. Der Erlös ist für die Unterhaltung des Pfarr-
heims und für die jeweilige Gruppierung bestimmt.
Text und Bild: Tanja Simon

 ◗ Kath. Pfarrgemeinde Maikammer

Es ist wieder Suppe da
Die Messdiener Maikammer werden am 24. März nach dem Sonn-
tagsgottesdienst wieder Gemüsesuppe mit und ohne Würstchen 
im Pfarrheim anbieten.
Genießen in Gemeinschaft mit anderen ihr Mittagessen und unter-
stützen so gleichzeitig die Messdienerarbeit in Maikammer.
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Ihre Messdiener Maikammer
Text: Anja Sell

Kirchencafe am 24. Februar

Die Ministranten von Maikammer laden herzlich zum Kirchencafe 
am 28.06.2015 nach dem Gottesdienst auf dem Kirchenvorplatz 
(bei schlechtem Wetter im Katholischen Pfarrheim) ein.
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen (gegen Spende) 
können sie die Gelegenheit zum Austausch nutzen und die Mess-
dienerarbeit unterstützen.
Kuchen gerne auch zum Mitnehmen.
Text: Anja Sell

 ◗ Prot. Kirchengemeinde Maikammer

Gottesdienste
Sonntag, 24.02.
10.00 Uhr Gottesdienst
18.00 Uhr Gottesdienst in Diedesfeld
Text: Jochen Keinath
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Wir sind für Sie da...

Ullmer & Brüggemann

Ihre Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0170-1842290 
(Herr Ullmer)

Mobil: 0170-1862290 
(Herr Brüggemann)

Tel.: 06347 97208-0 | info@u-b-werbung.de
Fax 06347 97208-10

Spanierstraße 70 | 76879 Essingen in der Pfalz

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber 
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort 
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der 
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen, 
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte 
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen, 
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Besondere Angebote

18. bis 22.04.2019
Besuch der Osterbrunnen, Osterbrunnen-
Rundfahrt, Burgführung, fränkischer Heimat-
abend, historischer Ortsrundgang.
 Ü/F, p.P. ab 132,00 €

02. bis 05.05.2019
zur Kirschblüte ins Kirschenland  
Fränkische Schweiz
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen im 
Kirschgarten, Besichtigung der Kirschenanlage, 
Burgführung, fränkischer Heimatabend.  
 Ü/F, p.P. ab 109,00 €

06. bis 13.10.2019
Wanderwoche-Herbstromantik  
Fränkische Schweiz
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung und Besuch 
des kleinen Mühlenmuseums.
 Ü/F, p.P. ab 211,00 €

Heimat neu entdecken
Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

maikammer
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Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

ein  Muster.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon
abweichen bzw. variieren.
Anzeigenplatzierungen neben bestimmten
Texten oder Fotos werden nicht gewährleistet.

 Anzeige
90 x 90 mm

€

 Anzeige
90 x 70 mm

€

Gesunder Tee 
27,5 Liter Tee hat jeder Deut-
sche nach Angaben des deut-
schen Teeverbandes im Jahr 
2013 durchschnittlich getrunken. 
75,5 Prozent davon wurden als 
schwarzer und 24,5 Prozent als 
grüner Tee aufgebrüht. Kräuter- 
und Früchtetees sind dabei noch 
nicht berücksichtigt, denn streng 
genommen sind das keine Tees, 
sondern nach gesetzlicher De-
fi nition „teeähnliche Erzeugnis-
se“. Ihnen fehlt in der Regel die 
anregende Wirkung des Koffeins. 
„Echter“ Tee, egal ob schwarz 
oder grün, stammt vom selben 
Teestrauch Camellia sinensis. 
Welche Sorte daraus wird, ent-
scheidet der Herstellungsprozess.  
Egal ob „echter Tee“ oder tee-
ähnliches Getränk: Tee verbrei-
tet Gemütlichkeit und tut gut – 
vor allem in der kalten Jahreszeit. 
Und Tee ist ein kalorienfreies Ge-
tränk, wenn er nicht mit Zucker 
gesüßt wird.

Die Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfi ehlt gesunden Er-
wachsenen, täglich etwa 1,5 Liter 
Flüssigkeit durch Getränke zu sich 
zu nehmen.
Die benötigte Menge kann bei 
Hitze, Fieber, Durchfall oder 
Ausdauersport auch höher lie-
gen. Ungezuckerte Kräuter- und 
Früchtetees sind neben Mineral-
wasser eine gute Alternative, um 
den Körper mit ausreichend Flüs-
sigkeit zu versorgen.
Möglicherweise kann Tee aber 
auch noch viel mehr: Es gibt Hin-
weise darauf, dass beispielswei-
se der regelmäßige Konsum von 
grünem Tee das Risiko für Krebs, 
Demenz oder Herz-Kreislaufer-
krankungen senken könnte. For-
scher vermuten, dass die darin 
enthaltenen sekundären Pfl an-
zenstoffe, und zwar die soge-
nannten Polyphenole, zu denen 
auch die Flavonoide gehören, da-
bei eine wichtige Rolle spielen.

Bei welchen Symptomen sollte 
man zum Arzt?  
Es empfi ehlt sich, bei allen länger 
anhaltenden Beschwerden und 
Unregelmäßigkeiten des Verdau-
ungstrakts einen Arzt aufzusu-
chen.
Der Facharzt für Untersuchungen 
des Verdauungstrakts ist der Gast-
roenterologe.
Er wird mit Ihnen zusammen ent-
scheiden, welche Untersuchungen 
zur Abklärung Ihrer Beschwerden 
gemacht werden sollten.
Symptome, die die Durchführung 
einer Darmspiegelung notwendig 

machen, sind zum Beispiel: 
• Sichtbares Blut im Stuhl
• Auffällige Veränderungen der 

Stuhlgewohnheiten wie zum 
Beispiel Durchfall und Verstop-
fung im Wechsel

• Anhaltende Schmerzen im 
Bauchbereich

Wenn Sie einen Test auf versteck-
tes Blut im Stuhl gemacht haben 
und dieser positiv war, muss zur 
Abklärung der Ursache auf jeden 
Fall eine Darmspiegelung durch-
geführt werden.

Studie belegt hohen Nutzen 
der Darmkrebsvorsorge 
Die DACHS-Studie (Darmkrebs: 
Chancen der Verhütung durch 
Screening), in die mittlerweile fast 
5000 Darmkrebspatienten und 
fast 5000 Kontrollpersonen ohne 
Darmkrebs aufgenommen wur-
den, ist eine der weltweit größ-
ten epidemiologischen Studien 
zu Darmkrebs.  Mit den verfüg-
baren Daten konnte gezeigt wer-
den, dass das Risiko, innerhalb 
von zehn Jahren nach einer Vor-
sorgekoloskopie an Darmkrebs zu 
erkranken, um rund 90 Prozent 
niedriger ist als bei Personen, die 
keine Vorsorge-Darmspiegelung 
in Anspruch genommen hatten. 
Die aktuellsten Auswertungen des 
Studienleiters Prof. Dr. Hermann 
Brenner vom Deutschen Krebsfor-
schungszentrum (DKFZ) in Heidel-
berg zeigen zudem, dass die Über-
lebensraten bei Patienten, deren 
Darmkrebs durch eine Vorsorge-
Koloskopie entdeckt wurde, sehr 

viel höher sind als die Überlebens-
raten von Patienten, deren Tumor 
erst aufgrund von Beschwerden 
diagnostiziert wurde. Beide Er-
gebnisse unterstreichen das hohe 
Potenzial der Darmkrebsvorsorge. 
Im Jahr 2002 wurde die Vorsorge-
koloskopie als gesetzliche Leistung 
der Krankenkassen in Deutschland 
eingeführt. Bis 2005 hatten über 
1,1 Mio. Menschen die präventi-
ve Untersuchung in Anspruch ge-
nommen. All diejenigen haben 
heute Anspruch auf eine zweite 
kostenlose Vorsorge-Darmspiege-
lung. „Die Vorsorgedarmspiege-
lung hat in den ersten 10 Jahren 
rund 180.000 Darmkrebsfälle ver-
hütet und 80.000 Menschen da-
vor bewahrt, an diesem Krebs zu 
sterben, weil ein bereits vorhande-
ner Tumor so früh erkannt wurde, 
dass er heilbar war.“ 

Quelle: www.ncbi.nlm.nih.gov/ 
pubmed/24012982

Damit aus Stress kein Burnout wird
Durch ständigen Stress aus-
gelöste Erkrankungen gehören 
heute zu den weltweit schwer-
wiegendsten und bedeutends-
ten Krankheitsbildern. So kann 
zu viel negativer Stress zum 
Burnout-Syndrom führen. Burn-
out – das „Ausgebranntsein“ 
oder „Erschöpftsein“ – betrifft 
in seinen unterschiedlichen Er-
scheinungsformen und Schwe-
regraden bis zu 20 Prozent der 
Bevölkerung. Angesichts der 
steigenden Zahl dieser und an-
derer psychischer Erkrankungen 
gibt es dringend Handlungsbe-
darf. Burnout ist eine totale Er-
schöpfung und ist auf keinen 
Fall nur durch „Pausen“ rege-
nerierbar.
Um für eine nachhaltige Gene-
sung zu sorgen, ist eine engma-
schige Zusammenarbeit zwi-
schen Ärzten, Schulmedizin und 
Naturheilkunde sinnvoll, denn 
auch naturheilkundliche Ver-
fahren erweisen sich als erfolg-
reich. Sie stellen eine wirksame 
und gut verträgliche Therapie 

bei Unruhezuständen, Schlaf-
störungen und anderen Bela-
stungsreaktionen dar, die viel-
fach mit Stresssituationen und 
Burnout einhergehen.
In jedem Fall ist es beim Burn-
out eine wichtige Vorausset-
zung, sich zu schonen und von 
Pflichten zu entlasten. Da Kör-
per, Geist und Seele beim Burn-
out aus der Balance geraten, ist 
es dringend nötig, den Rhyth-
mus zu verlangsamen, das heißt 
innezuhalten. Je mehr Zeit sich 
der Burnout-Patient zugesteht, 
desto schneller verläuft der Hei-
lungsprozess. Dazu gehört es 
auch zu lernen, einmal „Stopp“ 
und „Nein“ zu sagen; nur so 
können die wichtigen Auszeiten 
wieder in den Tages- und Wo-
chenablauf integriert und einem 
Burnout langfristig vorgebeugt 
werden. Wichtig: Erfolg bringt 
nur eine dauerhafte Verände-
rung des persönlichen Verhal-
tens, um wieder „Feuer und 
Flamme“ statt ausgebrannt zu 
sein. Quelle: Hevert

Zahnfleischbluten ernst nehmen

Jeder zweite deutsche Erwach-
sene leidet an einer parodonta-
len Erkrankung. Ab einem Alter 
von 40 Jahren steigt die Wahr-
scheinlichkeit an, eine Parodon-
titis zu entwickeln. Neben dem 
Alter begünstigen auch andere 
Risikofaktoren die Erkrankung – 
doch für Laien sind die Signale 
schwer zu deuten.
Mit einem Risikotest unter www.
aminomed.de/PRT kann man 
sich beispielsweise eine Einstu-
fung der persönlichen Risikofak-
toren und Feedback zu Mund-
pflege-Gewohnheiten holen. 
Zudem werden auf der Seite Fra-
gen rund ums Zähneputzen be-
antwortet – etwa wie häufig, wie 
lange und in welchem Abstand 
nach säurehaltigen Speisen 

und Getränken geputzt werden 
sollte. Eine gründliche, gewis-
senhafte Pflege des Mundraums 
kann Parodontitis vorbeugen. 
Neben Zähnen und Zahnzwi-
schenräumen sollte auch die 
Zunge gründlich gereinigt wer-
den. Denn hier siedeln sich rund 
80 Prozent der Keime an. Für die 
Zahnzwischenräume spielen In-
terdentalbürsten und Zahnseide 
eine große Rolle.
Auch sollte man eine Zahncreme 
mit entzündungshemmenden, 
antibakteriellen und beruhi-
genden Eigenschaften verwen-
den. Kamillenblüten-Extrakt, wie 
er zum Beispiel in der medizi-
nischen Zahncreme Aminomed 
enthalten ist, erfüllt diese Eigen-
schaften. djd 63070n

Foto: djd/Aminomed/Getty Images/iStockphoto

Teeaufgüsse immer 
mit kochendem Wasser zubereiten
Bei der Zubereitung von Tee 
sollten die Kräuter immer mit 
kochendem Wasser übergos-
sen werden.
Denn die Heilkräuter werden 
sehr schonend getrocknet –
deswegen ist es denkbar, dass 
im Teegemisch Mikroorganis-

men enthalten sind, die durch 
korrekte Zubereitung abgetötet 
werden müssen. Zudem sollte 
man Teeaufgüsse immer frisch 
zubereiten und trinken. Nach 
ein paar Stunden kann Tee säu-
erlich schmecken.

Quelle: ots/ Apotheken Umschau
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Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Gehen Sie mit brillanten Fotos auf  

             Ihre ganz persönliche Entdeckungsreise!

JETZT ERHÄLTLICH unter buch@wittich-herbstein.de

19,00
EUR

Der renommierte Heimatforscher 
und versierte Hobbyfotograf Her-
mann Bohn präsentiert in diesem 
Bildband historische Brunnen und 
neuzeitlich gestaltete Zierbrun-
nen, Mineral- und Heilquellen 
sowie Talsperren zur Strom- und 
Trinkwassergewinnung im Huns-
rück. 120 Seiten mit 130 Farb-
aufnahmen, hochwertig gedruckt, 
Format 17 x 24 cm, Hardcover. 
 
ISBN: 978-3-86595-680-4

im
. . .meine Heimat! Markt Ebensfeld

Der Ansberg (Veitsberg) 
mit der größten geschlossenen 

Lindengruppe Europas, die vielen 
Rad- und Wanderwege, die durch das 

Maintal und auf den Jura führen, die Nähe 
zu Vierzehnheiligen, Kloster Banz, Coburg, 
die Weltkulturerbestadt Bamberg, die unmit-
telbare Nähe zur Obermain Therme in Bad Staf-
felstein sowie die fränkische Genussregion 
versprechen einen unvergesslichen Urlaub.

Wir freuen uns Sie als Gäste im Markt 
Ebensfeld begrüßen zu dürfen.

                                Touristinfo: Tel. 09573/9608-11 | www.ebensfeld.de
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immobilien Welt

06502 
9147-0

Wir suchen dringend für vorgemerkte Kunden Bauplätze an der Südlichen 
Weinstraße zwischen Landau und Neustadt sowie zwischen Landau und 
Speyer, im Kreis Germersheim und Bornheim. Sie haben ein Grundstück? 
Melden Sie sich im Beratungsbüro Bornheim // Tel. 0170 8012206 
peter.bress@fingerhaus.com // www.fingerhaus.de

Baugrundstücke gesucht!

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

GartenCenter Edesheim
Staatsstraße 66   67483 Edesheim   Tel. 06323 / 987611

www.gartencenter-edesheim.de

...alles im grünen

   Bereich

GCE
                        F  gibt`s bei uns !      rühling

Stiefmütterchen oder Hornveilchen je 0,49 €
In unserer Baumschule finden Sie eine Riesenauswahl an 
Laubgehölzen, Heckenpflanzen, Stauden, Obst, Rosen u.a.

Sonntags von 10.30 - 12.30 Uhr geöffnet
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Weitere Jobs:wittich.de/ jobboerse
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Markt

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine  
Perspektive. Im Stellenmarkt  
Ihres Mitteilungsblattes!
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Ihr Kundendienst
für

Telefon: 06 21 / 55 70 45

Fahrkostenpauschale 5,- EUR
Ersatzteilannahme • www.elektrohaber.com

Waschmaschinen
Geschirrspüler

Trockner
Kühlgeräte
Elektroherde

Telefonische Anzeigenannahme:

0 63 47 / 9 72 08-0✆
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Lauf nicht fort…

KAUF IM ORT!
Wir verkaufen
ihre immobilie!

www.kroeger-immobilien.de
Weinstraße 19A • Edenkoben

VERKAUFEN? VERMIETEN?

06323/981600 www.kroeger-immobilien.de
� Peter Kröger

Immobilien & Versicherungen
Nonnenstraße 8 · 67480 Edenkoben

Farbe macht 
gute Laune!!!




